Deutscher Bundestag 

17. Wahlperiode 


Drucksache 17/12475 


26. 02. 2013 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung von Rechenschaftsberichten politischer Parteien 
für das Kalenderjahr 2011 (3. Teil - Sonstige Parteien) 


Gemäß § 23 Absatz 2 Satz 3 des Paiteiengesetzes (PaitG) werden die Rechenschaftsberichte 
der Paiteien als Bimdestagsdincksache veiteilt. Der dritte Teil dieser Veröffenthchung ent- 
hält die Rechenschaftsberichte dei’ nicht gemäß § IS PartG anspmcbsbeiechtigten Parteien 
in alphabetischer Reihenfolge. 



Sonstige Paiteien 


Seite 


Allianz der Mitte ^ 

ADM 

3 


Bürgerrechtsbewegung Solidarität 

BüSo 

15 


Die GERADE Paitei 

DGP 

27 

• 

Die Violetten 

DIE VIOLETTEN 

41 


Gnindeinkonimen und Volksentscheide^ 


51 

• 

Initiative DIREKTE DEMOKRATIE^ 

DIREKTE 

DEMOKRATIE 

59 

• 

Kommunistische Partei Deutschlands ^ 

KPD 

71 

• 

Ökologische Linke ^ 

ÖkoLinX 

81 

• 

Paitei Bibeltreuer Cluisten 

PBC 

93 

• 

Paitei fiir Soziale Gleiclilieit 

PSG 

113 

• 

Revolutionär Sozialistischer Bund/ 

IV. Internationale^ 

RSB 

127 

• 

UNABHÄNGIGE für büigeiiiahe Demokratie ^ 

UNABHÄNGIGE 

139 


^ Der ReclieiiEcliaftsberidit wurde entgegen der gesetsliclien Veipflichtung gemäß § 23 Absatz 2 Satz 1 und 2 PartG 
ohne Prüfungsveimeit eingeieiclit. 

^ Der Rechenschaftsbericht durfte ohne Prüfungsvermerk eingereicht werden (§ 23 Absatz 2 Satz 4 PartG). 


Drucksache 17/12475 


-2- 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


Außerdem werden folgende fiir das Jahr 2010 nachgereichte Rechenschaftsberichte be- 
kannt geniacht: 




Seite 

• Deutsche Kommunistische Partei 

DKP 

151 

• Paitei Bibeltreuer Cluisten 

PBC 

167 


Für das Jahr 2009 wird folgender nachgereichter Rechenschaftsbericht bekannt gemacht: 




Seite 

• Deutsche Kommunistische Partei 

DKP 

185 


Die Veröffenthchiing der Rechenschaftsberichte als Bundestagsdrucksache erfolgt giTind- 
sätzlich unabhängig von der Vorschiiftsniäßigkeit der Rechnungslegung nach dem Par- 
teiengesetz. Diese wild gemäß § 23a PaitG gesondert geprüft. Das Ergebnis dieser 
Prtifting findet Eingang in meinen Belicht gemäß § 23 Absatz 4 Satz 1 PaitG über die 
Entwicklung der Paiteienfmanzen sowie über die Rechenschaftsberichte der Parteien. 

Dr. Norbert Lammert 
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ADM 2011 (Ziisanmienfassuiig) 


Allianz der Mitte 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


1. Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartel 





1. MitgJiedsbeiträge 

5.446,00 

66,46 

7.808,00 

48,41 

2. Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 

- 


- 

- 

regelmäßige Beiträge 





3, Spenden von natürlichen Personen 

2.748,82 

33,54 

5.360,81 

33,24 

4. Spenden von juristischen Personen 

- 

- 

- 

- 

5. Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 

- 

- 

- 

- 

Beteiligungen 





6, Einnahmen aus sonstigem Vermögen (Zinsen) 

- 

- 

150,00 

0,93 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 

- 

- 

- 

. 

Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 





S. staatliche Mittel 

* 

- 

- 

- 

9. sonstige Einnahmen 

- 

- 

2.810,13 

17,42 

Summe 

8.194,82 

100,00 

16.128,94 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. Pefsonalausgaben 

- 

- 

- 

- 

2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

1.659,81 

19,03 

3.282,11 

28,13 

b) für allgemeine politische Arbeit 

6.833,09 

78,34 

7.581,80 

64,98 

c) für Wahlkämpfe 

- 

- 

- 

- 

d) für die Vermögensverwaltung 

- 

- 

150,00 

1,29 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 





e) sonstige Zinsen 

- 

- 

- 

- 

f) sonstige Ausgaben 

229,28 

2,63 

654,48 

5,61 

Summe 

8.722,18 

100,00 

11.668,39 

100,00 

Überschuss (■■-) oder Defizit («) 

-527,36 


4.460,55 
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ADM 2011 (Zusanmienfassung - Foits. — ) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortietzyng) 


2. Vermögensbilanz der Gesamtpartei 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDosten der Gesamtoartei 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

L Sachanlagen 

1 , Haüs- und Grundvermögen 



2. Geschäftstellenausstattung 


2,00 

II Finanzanlagen 

1 Beteiligungen an Unternehmen 



2. Sonstige Finanzanlagen 

- 

- 

B. Umlaufvermögen 

1. Forderungen an Gliederungen 


_ 

1 1 . Forderu ngen a us der staati Ichen Te i Ifi na nzieru ng 



III. Geldbestände 

4.644.81 

7.266.17 

IV. Sonstige Vermögensgegenstände 


- 

Gesamtbesitzposten (Summe Ä + B) 

4.644,81 

7.268,17 

SchuldDosten der Gesamtoartei 

A, Rückstellungen 

r Pensionsverpflichtungen 



II sonstige Rückstellungen 

- 

2.000.00 

e. Verbindlichkeiten 

1 . Verbindlichkeiten gegenüber Gliederungen 

- 


II. ROckzaNungsverpfljchungen aus 

_ 

_ 

der staatlichen Teiffinanzierung 

IN. Verbindlichkeiten gegenüber 



Kreditinstituten 

IV. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 



Darlehensgebern 

V. Sonstige Verbindlichkeiten 

78,00 

174.00 

Gesamt Schuldposten (Summe A*B) 

78,00 

2.174,00 

Reinvermöoen der GesamtDartei 

Dositiv M oder neaativ f-t 

4.566,81 

5.094,17 
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ADM 2011 (Zusaoinienfassinig - Foits. — ) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


J. Gesamte/nna/iiTieif, Gesarnfausgabeii, ÖberschüssB oderOe^z/te sowie Reinvermögoo der drei 

G//eden;ngsedefieiT Binidasyenband, Lafidesyerbände und der ifonen nachgeordneten Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 

oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Voijahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

9.665.62 

15.904,10 

11.130,32 

10.693,86 

-1.464,70 

5.210,24 

Landesverbände 

2.728.14 

5,00 

1190,13 

157,80 

1.538,01 

- 152,80 

nachgeordnete Gebietsvebände 

2,90 

437,45 

603.57 

972,33 

-600,67 

-534,88 


- 

- 

- 

62,01 

- 

-62,01 

Summe einschließlich 

innerparteilicher Zuschüsse 

12.396,66 

16.346,55 

12.924,02 

11.686,00 

-527,36 

4460,55 

Summe 

innerparteiliche Zuschüsse 

4.201,64 

217,61 

4.201,64 

217,61 



Summe ohne 

innerparteiliche Zuschüsse i 

8.194,82 

16.126,94 

8.722,18 

11.666,39 





Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

1.836,67 

3.303,37 

Landesverbände 

2.728,14 

1.190,13 

nachgeordnete Gebietsverbände 

- 

600,67 


- 

- 

Summe 

4.566,81 

5.094,17 


Eirioahmerechnung gemäß § 24 Albs. 4 PartG 
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ADM 2011 (Eiimahiiieiechiiiuig) 
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ADM2011 (Ausgaberedmuiig) 
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ADM 2011 (Vemiögeiisbilanz. Besitzposten) 


C Gesamtbesitzposten 

{Summe aus A und B) 
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ADM2011 (Vemiögensbilaiiz, Schiildposteii) 


C. Gesamte 
Schuldposten 
( Summe von A und B) 
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ADM 2011 (Vemiögensbilanz. Remvennögeii) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermögen 

(positiv oder negativ) 

€ 

Bundesverband 

1.838,67; 

Landesverband BadenAA/ürttemberg 
nachgeordnete Gebietsverbände 

2,728,14 

0,00 

Summe 

2.728,14 

Landesverband Bayern 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

0,00 

Landesverband Niedersactisen 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

0,00 



Summe Bundesverband 

1.838,67 

Summe Landesverbände 

2.728,14 

Summe nachgeord. Gebietsverbände 

0,00 



Summe Gesamtpartei 

4.566,81 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


-11- 


Drucksache 17/12475 


ADM2011 (Erläutenuigen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen natärUcher Personen (einbezaMte Mitgfieds- oder Mandatsträgerbetträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natüriicher Personen (§ 24 Abs. B in Verbindung mit 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmen rechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3 

8.1 94,82 € 

abzüglich nicht zweifelsfrei zuzu ordnender Zuwendungen 

(z.B Bagatel [spenden aus "Tellersammfungen'' und gemaS § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige "anonyme Spenden) 

2,90 € 

abzüglich Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 1.000 € übersteigen 

(§25Abs.1 SatrZPartG) 

- € 

abzüglich Summe der Zuwendungert natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3,300 € übersteigen 

- € 1 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 

8.1 91 ,92 € 

abzüglich in früheren Rechenschaftsberichten zu Unrecht ausgewiesene Zuwendungen 

- € 

Summe der Zuwendungen im Sinne von § IS Abs. 3 Satz 1 Nr 3 PartG 

8.191,92 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandalsfr^gerbeiträge an die Partei oder einen 

oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
10.000 € öbeisteigt {§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind 
keine Spenden und Mandatsträgerbeitrage zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € Obersteigt Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


0. Anzahi der Mitgüeder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
( §24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 104 Personen Mitgieder der Partei 

D. Politische Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentiiche 
Zuschüsse (§24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt 
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ADM 2011 (Eiläuteningen — Forts. — ) 


E. Erläuterungen 

I. Ehäuterunaen zur Rechnunasteauna allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 201 1 gibt der Vorstand der Partei 
nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149) zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 
(BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechen- 
schaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei 
zum Ende des Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die 
Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesververband und Landesverband sowie die 
Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen 
worden. Die Landesverbände haben gemäß § 24 , Abs 3, Satz 2 PartG ihren Rechenschafts- 
berichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellung zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe 
der Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üb- 
licherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs 4 Satz 2 PartG als Ein- 
nahmen unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände eingeräumten Mög- 
lichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- bezw. Anflusses zu veibuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen bezw. Verbindlichkeiten bereits im Vorjahr enstanden sind, ist nicht 
Gebrauch gemacht worden. 

Alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte wurden vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein Vermö- 
gensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € inklusive Um- 
satzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechen- 
schaftsbericht aufgenommen. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 mit den Anschaffungs- und Herstellungs- 
kosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- 
und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen 
erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere 
zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 
PartG entsprechen gelten. 
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ADM 2011 (Eiläuterungen — Forts. — ) 


Erläuterungen zur Vermöaensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs, 6 Nr. 1 A. U. I PartG, sowie deren 
im Jahresabschluss au^eführten unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 
PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs, 7 Nr. I ietzter Satz PartG. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit Beteiligungen an diesen besteht. 
(§24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an Unternehmen nach dem 
Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG,! 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an Unternehmen. 
Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgehührten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs, 4 
Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen {§ 27 Abs, 2 Satz 1 PartG) 


Die sonstigen Einnahmen teilen sich wie folgt auf: 

Bundesverband 


0,00 € 

Gesamt: 

0,00 € 


Landesverbände 

0,00 € 







Gesamt: 

0,00 € 


[Gesamte Partei: | 0,00 €| 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen 
(§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

ln der Einnahmenrechnung sind unter der Position "Sonstige Einnahmen" keine Einnahmen enthal- 
ten, die im Einzelfali die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 

(§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Sonstige Erläuterungen 

keine 
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BüSo 2011 (Ziisarüiiienfassuiig) 


Bürgerrechtsbewegung Solidarität 


Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vor 

ahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1 . Milgliedsbeit rägt 

99 944,35 

13,72 

102.171.29 

15,11 

2. Mandatsträgerbeitrage und ahnficlia 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

regelmäßige Beitrage 





3 Spenden von natClrllchen Personen 

547.138,18 

75,08 

539.341,75 

79,76 

4. Spenden von juristischen Personen 

36.75477 

504 

33718,39 

4,99 

5. Einnahmen aus Unternehmenstatigkeil und 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Beteiligungen 





6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

13,38 

0,00 

0,00 

0,00 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Druckschriften und Veröffentlichungen und 





sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 





8. staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. sonstige Einnahmen 

44.871,00 

6,16 

1.000,00 

0,14 

Summe 

728.721,68 

100,00 

676.231,43 

100,00 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1 . Personal ausgaben 

291.424,43 

44.64 

304.49579 

45,23 

2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

147.841,59 

22,64 

173.595,22 

25,79 

b) für allgemeine politische Arbeit 

191619,17 

29,35 

170.104.18 

25,27 

c) fprWaWkampfe 

11.569,99 

1,77 

15.237,39 

2,26 

d) für die Vermögens Verwaltung einschließlich 

7.368,18 

113 

0,00 

0,00 

hieraus sich ergebender Zinsen 





e) sonstige Zinsen 

84,18 

0,01 

136,35 

0,02 

f) sonstige Ausgaben 

2.992,33 

0,46 

9.658,46 

143 

Summe 

652.899,87 

100,00 

673.227,39 

100,00 

Überschuss (+1 oder Defizit M 

75.821,81 


3.004,04 
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BüSo 2011 (Zusanimenfassung - Forts. -) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDosten der Gesamtoartei 



A. 

ANLAGEVERMÖGEN 




1. 

Sachanlagen 





1 Haus- und Gfund vermögen 

0,00 

0,00 



2. Geschäftsstelle nausstattung 

4.753,30 

3.969,51 


IL 

Finanzanlagen 





1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 



2. sonstige Finanzan lagen 

19.322,82 

16.203,82 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 




1. 

Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanziefung 

0,00 

0,00 


11. 

Geldbestände 

17.407,60 

6.036,03 


III. 

sonstige Vermögensgegenstande 

6.3S3,00 

8.526,57 

Siimme 

47.851,72 

34.735,93 

SchuldDosten der GesamtDartei 



A. 

RÜCKSTELLUNGEN 




1. 

Pensio nsve ipflichtungen 

0,00 

0,00 


II. 

sonstige Rückstellungen 

3.150,00 

3.200,00 

ß. 

VERBINDLICHKEITEN 




L 

Rückiahlungs Verpflichtungen aus der 
staatlichen Terlfinanzierung 

0,00 

0,00 


It. 

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

1.033,78 

1.632,68 


UL 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

37.880,00 

51646,90 


IV. 

sonstige Verbindlichkeiten 

60.571,84 

108-862.06 

Summe 

102.635,62 

165.341,64 

Reinvermöaen der GesamtDartei 

-54.783,90 

-130.605,71 

Dositiv f+1 oder neaativ M 
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BüSo 2011 (Zusammeiihissimg — Forts. — ) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermägen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 







Überschüsse (■•■) 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

oder 






Defizite (-) 


Berichtsjahr 

Voijahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


e 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Bundesverband 

389.176,33 

354.836,93 

330.612,43 

349746,91 

58.563,90 

5,090,02 

Landesverbände 

757.460,93 

753.643.06 

740.203,02 

755.729,04 

17,257,91 

-2.085.98 

Summe 

einschlieSlich 

Innerparteilicher 

Zuschüsse 

1,146,637,26 

1.106.479.99 

1070.815.45 

1.105.475,95 

75.821,81 

3,004,04 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

417.915.58 

432 248,56 

417915,58 

432.248,56 



Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

728721,68 

676.231.43 

652J99,87 

673.227.39 

75.821,81 

3.004,04 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Voijahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

-73.969.06 

-132.532.96 

Landesverbände 

19,185.16 

1.927,25 

Summe 

-54,783,90 

-130.605,71 
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BüSo2011 (Einnahniereclmuiig) 
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Deutscher Bundestag - 1 7. Walilpeiiode 


BüSo 2011 (Erläutenmgen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Eiimahmenrechnung, Spalte I + Spalte 2 + Spalte 3) 647.082,53 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 36.503,38 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatell spenden aus „Tetlersammlungen" und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 99.070,8 1 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis3.300€ 511.508,34€ 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 511.508,34 € 

B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungs- 
jahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände 
sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnimgsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Aus- 
weis entfallt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 1.158 Personen Mitglieder der 
Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 
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BüSo 2011 (Erläutermigen - Foits. -) 


E. Erläuterungen 

I, Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaitsbericht für das Jahr 201 1 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politi- 
schen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt- 
machung vom 31. Januar 1994 (BGB! I, S. 149), zuletzt geändert durch 
das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezem- 
ber 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen 
und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Ver- 
wendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs, 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver- 
band und Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände 
haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechenschaftsberichten eine 
lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und 
Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Er- 
mittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender zu- 
sammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, 
sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt ge- 
blieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte voll- 
ständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermö- 
gensbilanz allein Veimögensgegenstände mit einem Anschaftungswert 
von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufUhren, 
ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Ab- 
schreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und Grundvermö- 
gens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschrei- 
bungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtliche Vorschriften über die Rech- 
nungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensge- 
genständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend 
gelten. 


Drucksache 17/12475 


-24- 


Deutscher Bundestag - 1 7. Walilpeiiode 


BüSo 2011 (Erläutenmgen — Forts. —) 


II. Erläuterungen zur Verniögenshilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeßhrten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 
Nr, 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufg^hrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz I PartG) 


Bundesverband: 


Teilerlaß von Altschulden 
Anzeigen in Infomaterial 
Schadensersatz 
Veräußerungsgewinn 


39.861,00 € 
2.800,00 € 
1.710,00 € 
400,00 € 


Gesamt: 


44.771,00 € 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 


Teilerlaß von Altschulden durch Fa. E.I.R. GmbH, Wiesbaden 
in Höhe von 39.861,00 €. 
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3. Verzeichnis der Erbschafien und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
JO.OOÖ € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

1. Spenden von juristischen Personen 

Die Spenden werden nach einem von vornherein festgelegten Schlüssel 
auf die Landesverbände verteilt und bei diesen ausgewiesen. Der 
Verteilungsschlüssel für die Erfassung der „Spenden von juristischen 
Personen“ sieht vor, daß diese beim Landesverband des Bundeslandes 
ausgewiesen werden, in dem die juristische Person ansässig ist. 
Existiert in einem Bundesland kein eigener Landesverband, werden 
diese Spende beim Bundesverband ausgewiesen. Der Ausweis von 
EUR 944,38 beim Bundesverband betrifft nur Spenden, die dem 
Bundesverband direkt zugeflossen sind. 



> Schatzmeister - 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvemierk gemäß § 30 PartG 


Wir haben den Rechenschaftsbericht der Bürgerrechtsbewegung Solidarität für das Kalendeijahr 
2011 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Ge« 
samtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten der Bundespartei und von zehn Landesver- 
bänden zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten und die Buchführung der Bundespartei und der Landesverbände beschränkt, 
weil keine nachgeordnetcn Gebietsverbände vorhanden sind. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei und der Landes- 
verbände nach den Vorschriften des Parteiengesetztes liegen in der Verantwortung der jeweiligen 
Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten 
für die Finanzangel egenheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands zusammenge- 
fügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem beschriebe- 
nen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 
PartG, d,h, mit der im folgenden Äbsate geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßi- 
ger Abschlusspröfiing vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsbe- 
richten so zu planen und durchzuftihren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen 
Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüftingshand- 
lungcn werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartun- 
gen über mögliche Fehler berücksichtigt, !m Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Anga- 
ben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten überwie- 
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand- 
ten Grundsätze zur Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vor- 
stands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jeweiligen Rechenschaftsberichts, Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der 
in die Prüfung euibezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach ledigJich Teile der Rechungslegung der Gesamt- 
partei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbe- 
richt der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Farteiengesetzes in der Fassung vom 
31, Januar 1994 zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
21 Dezember 2ÖÖ4, 


Gau-Bischofsheim/Mainz, den 19,12,2012 
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Die GERADE Partei (DGP) 
B undesverband 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§23 ff* Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgaben rechnung 

Berichtsjahr 

Vor 

ahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. Mitgliedsbeiträge 

1.440,00 

18,00 

1.370,00 


2. Mandatsträgeriieiträge und ähnliche 

0.00 

0,00 

0.00 


regelmäßige Beiträge 





3, Spenden von natürlichen Personen 

6,561,08 

82.00 

10.346.18 


4 . Spende n von j u ristische n Persone n 

0.00 

0,00 

0,00 


5. Ein n a hmen a u s U nterna hme nstäligkeit und 

0,00 

0,00 

0.00 


Beteiligungen 





6 , Ein nahmen a us son st igem Vermöge n 

0,00 

0,00 

0,00 


7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 

0,00 

0.00 

0.00 


Druckschriften und Veröffentlichungen und 





sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 





8. staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0.00 


9. sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

0.00 


1 0. Zuschüssen von Gliederungen 

0,00 

0.00 

0.00 


Summe 

8.001,08 

100.00 

11.716,18 

o.oc 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1 . Personalausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 


2. Sachausgaben 





a) des taufenden Geschäftsbetriebes 

6.001,15 

53,80 

8.714,06 


b) fü r a 1 Igeme ine pol itische Arbe it 

5.154.17 

46,20 

1 .949.67 


c) für Wahlkämpfe 

0.00 

0,00 

0,00 


d) f ü r d ie Veimöge nsverwalt ung 

0.00 

0,00 

0,00 


einschließlich sich hieraus ergebender 





Zinsen 





e) sonstige Zinsen 

0.00 

0,00 

0.00 


f) sonstige Ausgaben 

0.00 

0,00 

0.00 


3 . Zuschüsse a n Gl iede ru ngen 

0,00 

0,00 

0,00 


Summe 

11.155.32 

100,00 

10.663,73 

o,oc 

Überschuss (+1 oder Defizit (-1 

-3.154.24 


1.052,45 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG {Fortsetzung) 


Vermögensbtlanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesilzDosten der Gesamtoartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



L Sachanlagtn 



1 . Haus- und Grundvermögen 

0.00 

o,oc 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

o,oc 

11. Finanzanlagen 



1 . BeteiFigungen an Unternehmen 

0,00 

o,oc 

2, sonstige Finanzanlagen 

0,00 

o,oc 

B. UMLAUFVERMÖGEN 



1. Fordenjngen an Gliederungen 

0,00 

o,oc 

II. Forderungen aus der staatlichen 
Teilftnanzierung 

0,00 

o,oc 

NI. Geld bestände 

152,56 

2.302,4 a 

IV. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

o,oc 

Summe 

152.56 

2.302,45 

Schuld Dosten der GesamtDartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1. Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,0C 

1 1 . sonstige Rü cicstel lungen 

2.060,00 

1,250,0 C 

B. V-ERBlNDÜCHKEtTEN 



1. Verbindlichkeiten gegenüber 

Gliederungen 

0,00 

o,oc 

IL Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,0C 

IN. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

0,00 

o,oc 

IV, Veitrndlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

0,00 

0,0 Ü 

V. sonstige Verbindlichkeiten 

194,35 

o,oc 

Summe 

2.254,35 

1.250,0 C 

Reinvermöaen des Landesverbandes 



Dositiv (+) oder neaativ M 

-2.101,79 

1.052,45 
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Zusammenfassung gemäß $ 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizits sowie Reinvermögan der drei 
Gltederungsebenen Bundesverband, Landesverband und der diesem nachgeordneten 
Gebietsvarbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (*) 
oder 

Defizite (•) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

8.001,08 

11-718,18 

11165,32 

10-663,73 

-3.154,24 

1X>62.4S 

Le ndoe verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0.00 

0,00 

0,00 

nachgeordneto 

Ge biete verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

o,oc 

Summe 

eJnschifeJVÜch 

innerparteilicher 

ZuechÜsse 

a.0D1.08 

11.716,18 

11155,32 

10-663.73 

-3.154,24 

1052,45 

innerparielllche 

Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

8.001,08 

11.716,18 

11.166,32 

10-663J3 

-3-154,24 

1.052,45 



Retnvdrmögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bunde sverbend 

-2,10179 

1.052.4S 

Landesverbände 

0,00 

o.oc 

na chg »ordnete 
Gebietsverbände 

0,00 

0.0C 

Summe 

-2.101,79 

1052, 4£ 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

€ 

{positiv oder negativ) 

Bundesverband 

-2,101,79 

Landesverbände 

0.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt 

-2.101.79 
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Gesonderte Aasweise und Erläiitcningen 

A. Zuwendungen (eing^ahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerfoeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 
(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 

8.001,08 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 
soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 

165,88 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 
gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 

0,00 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 
bis 3.300 € 

7.835,20 € 

GegebenenfaH«: 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 
zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 

0,00 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne 
von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 

7.835,20 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € 
übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband und seinen Gebietsverbänden sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 
€ übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 


Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 53 Personen Mitglieder des Bundes- 
verbandes. 
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D. Politischen JugendorganisationeD zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemem 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt der Vorstand 
des Bundesverbandes nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen 
Parteien (Parteiengesetz ~ PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Januar 1994 (BGBl 1, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), 
wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft 
über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen des 
Bundesverbandes zum Ende des Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

Eine Trennung des Rechenschaftsberichts gern. § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG in 
Landesverband und nachgeordnete Gliederung entfallt, da zum Jahresende keine 
Landesverbände und nachgeordnete Gliederungen bestanden. 

Der Bimdesverband hat gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG dem Rechen- 
schaftsbericht eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit 
Namen und Anschrift beigefligt. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß 
§ 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz 
allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall 
mehr als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein Gebrauch 
gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliedenmgen unterhalb der Landesverbände 
eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- 
beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen 
beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im Voijahr entstanden sind, ist kein 
Gebrauch gemacht worden 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den An- 
schafftmgs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen 
angesetzt werden, sind nicht angeschafft worden. Haus- und Grundvermögens, für 
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das gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgen 
dürfen ist nicht vorhanden. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungs- 
legung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, 
beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gelten. 


IL Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. II. 1 
PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgefuhrten unmittelbaren und 
mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Der Bundesverband verfögt über keine Beteiligungen im Siime von § 24 Abs. 
7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Der Bundesverband verfugt über kein Haus- und Grundvermögen und keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in 
§ 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der 
Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen (§ 27 
Abs. 2 Satz I PartG) 

Die sonstigen Einnahmen machen nicht mehr als 2 vom Hundert der Summe 
der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein entsprechender 
Ausweis entfallt daher. 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 
10.000 € übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ 
keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € 
übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 
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3. Verzeichnis der Erbschaflen und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € 
übersteigt (§27 Abs. 2 Satz S PartG) 


Der Bundesverband hat im Rechnungsjdir keine Erbschaften oder Vermächt- 
nisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender 
Ausweis entfallt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 

Mit der Finanzordnung des Bundesverbandes wurde ein regelmäßiger 
Mitgliedsbeitrag in folgender Höhe festgesetzt: 

• 60,00 € 

Soweit einzelne Mitglieder mehr als diesen satzungsmäßigen Mindestbeitrag unter 
Nutzung des Verwendungszweckes „Mitgliedsbeitrag“ überwiesen haben, wurde 
der Mehrbetrag als Mitgliedsbeitrag erfasst. 

Im Rechenschaftsjahr bereits für das Folgejahr vereinnah m te Mitgliedsbeiträge 
wurden in diesem Rechenschaftsbericht nicht als Mitgliedsbeitrag sondern als 
Passiver Rechnungsabgrenzungsposten unter der Position Sonstige Verbind- 
lichkeiten in der V ermögensbilanz erfasst. 

Für die Ermittlung der Mitgliederzahl wurde durch den Bundesverband eine 
Mitgliederliste mit dem Stand vom 31. Dezember 2011 zur Verfügung gestellt. 


Rellingen, den 17. August 2012 



- Schatzmeister 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Pmfungsvermerk 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der Die GERADE Partei, ReJüngen, für das Kalenderjahr 2011 in 
dem gesetzEich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt 
sich aus dem Rechenschaftsbericht der Bundespartei zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 
29 Abs. 1 PartG auf die Angaben in dem Rechenschaftsbericht und der Buchführung der 
Bundespartei bezogen. 

Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichtes der Bundespartei liegen in der 
Verantwortung des Vorstandes. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von dem für 
Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns in dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über 
den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschaftsbericht nach § 29 
PartG in entsprechender Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgesteliten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
der Angaben in dem Rechenschaftsbericht so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und 
Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der 
Feststellung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeid sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt Im Rahmen der Prüfung werden 
die Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buchführung und in oben genanntem 
Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung und der 
wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstandes sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des jeweiligen Rechenschaftsberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der in der Prüfung ein bezogenen Angaben in 
dem Rechenschaftsbericht bildet 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 
den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteigesetzes. 

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstmmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Prüfung von 
Rechenschaftsberichten (IDW PS 710). 

Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Prüfungsvermerkes außerhalb dieses 
Prüfungsberichtes bedarf unserer vorherigen Zustimmung. Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des 
Rechenschaftsberichtes in einer von der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor 
unserer erneuten Stellungnahme, sofern hierbei unser Prüfungsvermeric zitiert oder auf unsere 
Prüfung hingewiesen wird. 

Bremen, 17. August 2012 
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DIE VIOLETTEN 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß § 23 fL Parteiengesefz (PartG) 

- Einnahmen- und Ausgabenrechnung 2011 - 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

I Vorjahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtnariei 





L Mitglredsbeilräge 

70.567,70 

82% 

83.374,17 

86% 

2, Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 





regelmäHige Beiträge 





3. Spenden von natürlichen Personen 

15.104,41 

18% 

11.975,03 

12% 

4. Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

5. Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit 





und Beteiligungen 

0,00 

0% 

0,00 

0 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 





7. Einnahmen aus Veranstaltungen, 

0,00 

0% 

334,78 

0% 

Vertrieb von Druckschriften und Ver- 
öffentlichungen und sonstiger mit 

Einnahmen verbundener Tätigkeit 





8. staatliche Mittel 

0,00 

0% 

0,00 

0 

9. sonstige Einnahmen 

160,00 

0% 

953,01 

1% 

Summe 

85.832,11 

100% 

96.636,99 

100% 

Ausaaben der Gesamtoartei 





L Personalausgaben 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

2. Sachausgaben 





a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

17.030,64 

23% 

12,986,89 

20% 

b) für allgemeine politische Arbeit 

52.039,49 

70% 

47.167,83 

74% 

c) für Wahlkämpfe 

5.351,32 

7% 

3.616,41 

6% 

d) für die Vermögensverwaltung einschi. 





sich hieraus ergebender Zinsen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

e) sonstige Zinsen 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0% 

0,00 

0% 

Summe 

74,421,45 

100% 

63.771,13 

100% 

Überschuss (+) oder Defizit ( - ) 

+ 11.410,66 


+ 32.865,86 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Vermögeosbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Besitzposten der Gesamtpartei 



A ANLAGEVERMÖGEN 



l Sachanlagen 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

II. Finananlagen 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

O O 

O O 

o 

0,00 

0.00 

B UMLAUFVERMÖGEN 



I, Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Geldbestände 31.12.2011 

49.902.86 

38.492,20 

III. Sonsitge Vermögensgegenstände 

0,00 

0,00 

Summe 

49.902,86 

38.492,20 

SchuidDosten der Gesamloartei 



A RÜCKSTELLUNGEN 



1. Pensionsverpftichtungen 

0,00 

0,00 

II. Sonstige Rücklagen 

0,00 

0,00 

B VERBINDLICHKEITEN 



J. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

III. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

0.00 

0,00 

IV. Sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

0,00 

Summe 

0,00 

0,00 

Reinvermöoen der Gesamtoartei 

+ 49.902,86 

+ 38.492,20 

positiv (+) oder negativ (-) 
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DIE VIOLETTEN 2011 (Zusammenfassung - Foits. — ) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Übersch 

od 

Defiz 

üsse (+} 
ler 
te M 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

85.832,11 

96.636,99 

74.421,45 

63.771,13 

+ 11.410,66 

+ 32.865,86 

Landes- 

verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


0,00 

nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


0,00 

Summe 

eioschlielllich 

innerpartei- 

licher 

Zuschüsse 

85.832,11 

96.636,99 

74.421,45 

63.771,13 

11,410,66 

32.865,86 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

85,832,11 

96.636,99 

74.421,45 

63.771,13 

11.410,66 

32.865,86 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


.€ 

€ 

Bundesverband 

49.902,86 

38.492,20 

Landes- 

verbände 

0,00 

0,00 

nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 

0,00 

0,00 

Summe 

49.902,86 

38.492,20 


Einnahmenrachnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 


Drucksache 17/12475 


-44- 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


DIE VIOLETTEN 2011 (Einnaluiierechiiimg, Aiisgaberechnimg) 


- 1 g S 1 s 

m 

S" 

00 

iri 

00 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

1 85.832,111 

<1“ 

T“ 

CN 

FO 

00 

iii 

00 

10. 

Zuschüsse 

von 

Gliederungen 

w 

o 

o 

ö 

o 

o 

cT 

o 

o 

ö 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

9, 

sonstige 

Einnahmen 

w 

o 

o 

o 

CO 

o 

o 

cT 

o 

o 

cT 

o 

o 

o'‘ 

(D 

o 

m 

o 

<D 

CD 

1 = 

OJ 

UM 

o 

•o 

0 

01 

o 

o 

o 

o 

O 

O 

O 

O 

o 

o 

3 S c = S S § » 

flia>§[z 05 = -e® 

®i— 

igl-S llll 

UA < E :0 ^ Qj 

> Q ^ 

UM 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o" 

o 

o 

o' 

o 

o 

o 

6, 

Einnahmen 

aus 

sonstigem 
vef mögen 

UM 

s 

cT 

s 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

5. 

Einnahmen 

aus 

' Untemehmens- 

tätigkeit 

und 

Beteilig ungen 

W 

o 

O' 

o 

o 

o 

cT 

o 

o 

o 

o 

o“^ 

o 

o 

o 

4. 

Spenden 

von 

jurisli -sehen 
Personen 

um' 

CD 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

o 

s 

c> 

o 

o 

o 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 

UM 

o 

yri 

s 

CO 

8 

o' 

TT 

o 

ui 

o 

iri 

™ B -g 6 öi 

^ — Xr fiO = CO 

UM 

g 

o‘ 

8 

o 

8 

o 

8 

o 

8 

o 

1. 

Mitglieds- 

beiträge 

UM 

o 

r^ 

N 

CD 

lO 

ö 

s 

o‘ 

o 

o 

o‘ 

o 

CD 

lO 

ö 

c? 

8 

S 

[Einnahmen H 


Tf 

c 

CD 

■e 

(U 

> 

cn 

<11 

c 

3 

CQ 

liandes verbände 

qj 

c 

=ca 

01 

> 

(U 

tD 

S 

01 

c 

T3 

s 

a 

<j 

flj 

c 

1 

VI 

dj 

0 

(0 

o. 

1 

01 

Ul 

01 

0 

<D 

E 

E 

D 

03 


Ul 

Ul ^ 


8 

o 

o_ 

8 

8 

CO 



Ö 

CJ 

o‘ 

o“ 

o' 

|i|| 

MM 




T-. 


a ä 

3 


+ 



4 ^ 

+ 


o 

r 

IS 

£L 


m 

E 

# 

m 

Ol 

c 


£ 

o 

m 




in 

< 


p w ffl § fO 

: i E .2 

01 OlJ? C .P 

S T — 

o 3 Si" 




4 w 
N I 
01 


i § 

G 5 




fl 


Gl 

01 

D 




^ ^ S Ml to qj $ 

■ E J ^ -g .32 'S 

I |.s=M-c o>f^ 


0 " 


^ Ct 

I <s E 


_|. i € B 

XJ (S SD P -p 

.S 6‘5'5 

O, 


£ jEQ 
01 £ SD 

(ft ^ Jtl 

^ 'S ^ ^ C 

s ^ 

JS 0 ja 


CO 01 

c ja 

0 ca 

01 Ol 

j« 

^ 

D- cs 


s 


Vernnögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG 


Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


-45- 


Drucksache 17/12475 


DIE VIOLETTEN 2011 (Vennögeosbilaiiz, Besitzposteii, Schiüdposten) 


C. Gesamt- 
besitz- 
posten 
(Summe 
aus A 
und B) 


«D 
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iV. 

sonstige 

Vermögens- 

gegen- 
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lAl 

S 

o 

o 

o 

S 

d 

o 

o 

o 

1 0,00 1 

III. 

Geld- 

bestände 

V 

«N 

S 

0 

I 0,00| 

loo'o I 

s 

d 

0 

«D 

S 

o» 

9 
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Rechenschaftsbericht für 2011 
gern. § 23 ff. Parteiengesetz 


Eine Untergliedening nach Landesverbänden entföllt, da diese noch keine eigenständige 
Buchführung haben. Es gibt nur interne Budgetfestlegungen für die einzelnen 
Bundesländer. 

I. Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eing^ahlte Mitglieds- oder Mandatoträgcrbeiträge oder 
rechtmäßig erlangte Spenden natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 i. V. mit 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 ParfG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 85.672, 1 1 € 

(davon Mitgliedsbeiträge in Höhe von € 70.567,70) 

Abzüglich Summe der Zuwendungen von juristischen Personen 0,00 € 

abzüglich Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen -,~ 

abzüglich nicht zweifelsfiei zuzuordnende Zuwendungen 

(Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“) - 349,33 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € ■ 85.322,78 € 

ist gleich Summe der Zuwendungen im Sinne von = 

§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 


B. E>em Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer Gebietsverbände sind keine 
Spenden und Mandatsträgerbeiträge zi^ewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Am 31. 12,201 1 waren 743 (1013 — 2010) Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendoi^anisationen zweckgebunden zugewandte öftenttiche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entölt. 
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DIE VIOLETTEN 2011 (Erläutenuigen - Foits. -) 


E. Erläuterungen 

1. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht fOr das Jahr 201 1 gibt der Voiitand 
der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes Qber die politischen Parteien 
(Parteiengesetz -PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3 1 . Januar 1994 
(BGBl, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des 
Parteiengesetzes vom 22.12.2004 (BGBl, S.3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft Qber die Herkunft und die Verwendung 
der Mittel. 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 


II. Erläuterungen zur VermSgensbtlaiiz 

Die Vermögensbiianz besteht nur aus der Position Geldbestand (Bankguthaben und 
Barkasse). 

Die Partei verfügt Über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

Die Partei verfügt über kein Haus- und GrundvermÖgen/keine Beteiligungen 
an Unternehmen. 


IIL Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Die Sonstigen Einnahmen machen nicht mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmeh nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 

2. In der Etnnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse 
erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 
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DIE VIOLETTEN 2011 (Erläutenmgen - Foits. -) 

IV. Sonstige Erläuterangcn 

Sonstige Erläuterungen entfallen, da es keine weiteren Tatbestände zu berichten 
gibt. 


Freiburg, 25 August 2012 



^^fg^g Haas 
Bundesschatzmeister 
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DIE VIOLETTEN 2011 (Eiläuteningeii, Prüfirngsvennerk) 


DIE VIOLETTEN - für spirituelle Politik 
- ßundesverband - 
Wohnbacher Straße 1 2 
6 1200 Wölfersheim 


Prüfunosvermerk 


An Die VIOLETTEN - für spirituelle Politik: 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der politischen Partei DIE VIOLETTEN - für spirituelle Politik für das 
Kalenderjahr 2011 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Oie Prüfung umfasste dabei 
nur den Rechenschaffsberichf der Bundesparfei, da im Prüfungszeitraum keine Landes- oder Gebiets- 
verbände mit eigenständiger Buchführung vorhanden waren- Unsere Prüfung hat sich gemäß § 2? 
Abs. 1 PartG auf die Angaben in dem Rechenschaftsbericht und der Buchführung der Bundespartei 
beschränkt. Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichts der Bundespartei nach 
den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung des Bundesvorstands. Der Rechen- 
schaftsbericht der Gesamtportei wurde von einem vom Parteitag gewählten für die Finanzangele- 
genheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands zusammengefügt und unterzeichnet. 
Unsere Aufgabe Ist es, auf der Grundlage der von uns in dem beschriebenen Umfang durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschaftsbericht nach § 29 
PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben in dem Rechenschaftsbericht 
so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschrif- 
ten mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt, im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungsle- 
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in der jeweiligen Buch- 
führung und in dem oben genannten Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichpro- 
ben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung 
und der wesentlichen Einschätzungen des Vorstands sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund- 
lage für unsere Beurteilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben In dem Rechenschaftsbericht 
bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der Gesamt- 
partei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbericht 
der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von 


dem Vorstand erteilten Aufkl< 
prüften Umfang (§ 29 Abs. 1 F 



'eise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem ge- 
^Htes Parteiengesetzes, 


Kiel, 07- September 2012 


Baltic RevisionS’ und 
Treuhand GmbH 



rsellschaft 


Tiedgeh ^ 
Wirtschaftsprüfer 
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Gniiideiiikonmieo und Volksentscheide 2011 (Zusamnienfassuiig) 


Grundeinkommen und Volksentscheide 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 

I. Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


1. Einnahme 

- und Ausgaberechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

1.1 Einnahmen der Gesamtpartei (Bundesverband) 





1. 

Mltgliedsbelträge 

1.729,00 

100,00 

1.938,00 

97,98 


- davon € 36,00 für 2010, gezahlt in 2009 





2. 

Mandatsträgerbeiträg© und ähnlich© regelmäßige 

Beiträge 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

0,00 

0,00 

40,00 

2,02 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5. 

Einnahmen aus Unternehme nstätigkeit und Beteiligungen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen ^ Vertrieb von 

Druckschriften und Veröffentlichungen und sonstiger 
mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

1-729.00 

100.00 

1 . 978.00 - 100.00 

1 .2 Ausgaben der Gesamtpartei (Bundesverband) 





1. 

Personalausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebs 

931,81 

87,51 

1132,46 

90,06 


b) für allgemeine politische Arbeit 

133,01 

12,49 

125,01 

9,94 


c) für Wahlkämpfe 

d) für die Vermögensverwaltung einschließlich 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


sich heraus ergebender Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


e) sonstige Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 


f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

imm 

100.00 

1 ■ 257.47 100.00 


664.18 720.53 


1.3 


Überschuss der Gesamtpartei (Bundesverband) 
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Vermögensbilanz geinäß § 24 Abs.€ PartG 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

2.1 Besitiposteii der Gesamtpartei (Bundesverband) 

A. Anlagevermögen 
l Sachanlagen 

k Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

0,00 

0,00 

II. Finanzanlagen 

1 Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. Sonstige Rnanzanlagen 

0,00 

0,00 

B. Umlaufvermögen 

L Forderungen m Güederungen 

0,00 

0,00 

M. Forderungen aus der staatlichen Teiifinanzierung 

0,00 

0,00 

III. Geldbestände 

1.273,21 

609.03 

(V. sonstige Vermögensgegenstände 

0,00 

0,00 

C. Gesamtbesitzposten 

1.273,21 

609,03 

2.2 Schuldposten der Gesamtpartei (Bundesverband) 



A. Rückstellungen 

L Pensionsverpfiichtungen 

0.00 

0,00 

11. sortsüge Rtlckslelltingen 

0,00 

0,00 

ß. Verbindlichkeiten 

l Verbindlichkeiten gegenüber Gliederungen 

0,00 

0,00 

II. Verbindlichkeiten aus der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0.00 

111. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

0.00 

0,00 

)V. Verb! ndtichkeiten gegenüber sonsiigeo Darlehensgebern 

0.00 

0,00 

V. sonstige Verbindlichkeiten 

0,00 

0,00 

C. Gesamte Schuldpostan 

0,00 

0,00 

2.3 Reinvermöaen der Gesamtoartei fneaativ) 

1273.21 

609.03 


Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


-53- 


Drucksache 17/12475 


Gniiideiiikonmieo und VoJksentscheide 2011 (Ziisainmenfassuiig — Foits. — ) 


3. Zysammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzyng) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben/Überschiisse oder Defizite sowie Reinvermdgen des ßundes- 
Verbandes 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

VoQahr 

€ 

Bundesverband 

1.729,00 

1978.00 

1.064,82 

1.257,47 

664,18 

720,53 

Summe elnschließHch 
innerparteilicher 

Zuschüsse 

1.729.00 

1.978.00 

1,064.82 

1.257,47 

664,18 

720,53 

innerparteiliche Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0.00 

0.00 

0,00 

0,00 

Summe ohne 
innerparteilicher 

Zuschüsse 

1,729.00 

1.978.00 

1.064,82 

1.257.47 

664,18 

720,53 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

1.273,21 

609,03 

Summe 

1.273,21 

609,03 


IL Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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11. 

Gesamt- 
em nahmen 
nach den 
Nummern 

1 bis 10 


o 

o 

IM 

1 1.729,00 

10. 

Zuschüsse 
von Gliede- 
rungen 

w 

o 

o 

cT 

o 

o 

d 

Ö. 

Sonstige 

Einnahmen 

w 

0,00 

OO’O 

8. 

staatliche 

Mittel 

w 

0.00 

0,00 

7. 

1 Einnahmen 

aus Ver- 
anstaltungen, 
Vertrieb von 
Drucl^chriften 
und Ver- 
öffentlichungen 
und sonstiger 
mit Einnahmen 
verbundener 
Tätifjkeit 

w 

0,00 

o 

o 

d 

6. 

1 Einnahmen 

i aus 

1 sonstigem 

Vermögen 

1 

w 

OO'O 

0.00 

^ T3 C 

s 11 s 

E ^ ^ c 

Lj 


OO'O 

s 

d 

4. 

Spenden 

von 

juristischen 

Personen 


000 

8 

d 

3. 

Spenden 

von 

natürlichen 

Personen 

w 

s 

Q 

öö’ö 

2. 

Mandats- 

Iräger- 

beüräge 

und 

ähnliche 

regelmäßige 

Beiträge 


8 

O 

8 

cTj 

41 

. ^ ffl 

S-“ 


1.729.00 

1.729,00 

Einnahmen 

Bundes^ 

verband 

Summe 

Gesamtparlei 


§ 

CL 

u> 


w 

m 

c3 

E 

0) 

D) 

U* 

c 


0 

£ 

c 

o 

.o 

fl* 

O) 

13 

< 


£3 

tt£ 
m N 

S IS 

i V 

^ 'S 

0 ö 


to 

s 

tCf 

IO 

€D 


, c c c 

IS-S 

n a? E .2 
^ S ff» £•“ 

0 § 

w 

1.064,« 

CM 

PO 

3' 

0 

3. 

Zuschüsse an 

Gliederungen 


aoo 

0.00 

c 

s 

(0 

a 

oi 1 

f) 

sonstige 

Ausgaben 


0.00 i 

0,00 

e) 

sonstige 

Zinsen 

i 


0,00 

0 

0 

0 " 

d) 

für die 
Vermögens- 
Verwaltung 
einschließlich 
sich heraus 
ergebender 
Zinsen 

w 

0 

01 

0 

0,00 

c) 

für 

Wahlkämpfe 


0 

CJ 

0 

0.00 

b) 

mr 

allgemeine 

politische 

Tätigkeit 


1— 

0 

d 

CO 

133,01 

a) 

des laufenden 
Geschäfts- 
betriebes 


5 

T— 

CO 

Ol 

T— 

eü 

T— 

CO 

0 

1 

Personal- 

ausgaben 


0,00 

0,00 

Ausaaben 


SS = 
El 

m % 

Summe 

Gesamtpartei 
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Gmiideinkoiiinieii iind Volksentscheide 2011 (Veraiögensbilaoz, Besitzposten, Schuldposten, Reinvemiögen) 
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c > m 
™ 9 g-o 
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B. Umlaufvermögea 

IV. 1 

sonstige 
Vermögens- 
gegenstände 1 



S 

ö 

8 

cT 

ML 

Geld bestände 1 



CM 

1.273,21 

11. 

Forderungen aus 
staatlicher 
Teilfinanzierung 


w 

o 

o 

o 

00*0 

L 1 

Forderungen j 

an 1 

Gliederungen 


w 

00 0 1 

0,00 


IL 

Finanzanlagen 

2. 

sonstige 

Finanzanlagen 

w 

s 

o 

0,00 

( 

! 

( 

( 

i 

5 

i> 

> 

3) 

1. 

Beteiligungen an 
Unternehmen 

w 

1 OQO 1 

O 

O 

o‘ 

c 

< 

< 

l 

Sachanlagen 

2. 

Geschäftsstellen- 

ausstattung 

w 

O 

o 

ö 

O 

O 

cT 

'S c 

B fc 

Sog 

X 

w 

o 

o 

ö 

OO'O j 
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Bundesverband I 

35 

t; 

oa 

il 

p (ü 
^ SS 


c 

0 
n 

1 

> 

£ 

ed 

(positiv oder 

negativ) 



*N 

fi 

CM 


C. Gesamte 

; Schuld Posten 

{Summe von 

A und B) 


O 

o 

o 

O 

o 

o 

B. Verbindlichkeiten 

OJ -p 

.S>-= 

^ tfl "p 

^ c .E 


o 

o 

cT 

s 

o 

IV. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

sonstigen 

Darlehensgebern 


1 0,00 1 

0,00 

III. 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

Kreditinstituten 


s 

o" 

OO'O 

IL 

Rückzahlungs- 
verpflichtungen 
aus der 
staatlicher 
Teilfinanzierunq 


8 

cT 

8 

o‘ 

c 

^ c 
^ Sj K* 

. .a e 2 

in 

|®o 

w 

o 

o 

o 

8 

o" 

A. Rückstellungen i 

IL 

sonstige 

Rückstellungen i 


f OO'O 1 

O 

o 

o 

, o 

gg 

.9 3 

q> ln 

:3 


o 

o 

o' 

0,00 

c 

’S 

s 

Q 

2 

u 

u 

CO 


Bundesverband | 

Summe 

Gesamtpartei 
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Gnmdeiiikoiimieii und Volksentscheide 2011 (Erläuterangen) 

V. Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder rechtsmäßig erlangte 
Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen € 1.729,00 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen € 0,00 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen € 0.00 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € € 1.729.00 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei, deren Gesamtwert im Rechnungs- 
jahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres (24 Abs. 10 PartG) 
Am 31 . Dezember des Rechnungsjahres waren 36 Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebundene zugewandte öffentliche Zuschüsse 
(§ 24 Abs. 12 PartG) 

Zur Partei Grundeinkommen und Volksentscheide gehörte im Rechnungsjahr keine politische 
Jugendorganisation, der öffentliche Zuschüsse zweckgebunden zugewandt wurden, daher entfällt ein 
entsprechender nachrichtlicher Ausweis. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnunosleauno allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt der Vorstand der Partei nach den 
Vorschriften des Gesetztes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S.149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres) 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs 9. PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

Die Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte sind für den Bundesverband aufgeführt. Es bestanden 
keine Landesverbände. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 
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Gmndeinkommen und Volksentscheide 2011 (Erläuterungen - Foits. — ) 


Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumte Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5,000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Sach-, Werk-, und Dienstieistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes übücherweise 
zu Verfügung steilen, sind gemäß § 26 Abs. 4 atz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt gebiieben. 


li. Eriäuterunaen zur VermOaensbilanz 

1. Die Partei verfügt über keine Beteilungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr, 1 letzter Satz PartG. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Es bestehen keine Beteilungen der Partei an Medienunternehmen. Ein entsprechender Ausweis entfäiit 
daher. 

3. Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/ keine Beteilungen an Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen . 

1. Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeführten Gliederungen der 
Partei mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. In der Einnahmerechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Dortmund, den 23.04.2012 



LillfFlat 


-Referentin für Finanzen- 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 {Zusammenfassung) 


Initiative Direkte Demokratie 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Einnahmen der Gesamtoartei 

1 . Mitglfedsbeiträge 

2. Mandatsträgerbeätrage und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

3. Spenden uon natürlichen Personen 

4. Spenden von juristischen Personen 

5. Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

6 . Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffe nt fichun gen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

8. staatliche Mittel 

9. sonstige Einnahmen 

Berich 

€ 

itsjahr 

% 

Vor 

€ 

iahr 

% 

192,00 

100,00 



Summe 

192,00 




Ausaaben der Gesamtoartei 

1. Personalausgaben 

2, Sachausgaben 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

b) für allgemeine politische Arbeit 

c) für Wahlkämpfe 

d ) f ü r d le Ve nrnöge nsverwalt u ng 
einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

e) sonstige Zinsen 

f) sonstige Ausgaben 





Summe 

0,00 




Überschuss 1 +) oder Defizit (-1 

192,00 + 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Zusaauiienfassimg - Forts. -) 

Zusamnierifassufig gemäß § 24 Abs. 9 FartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

BesitzDOSten der GesamtDartei 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1 . Haus- u nd G ru nd ve rm ög en 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMUUFVERMÖGEN 

I. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

1 1 L sonst ige Ve rm ögen sg ege nstä nde 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

192,00 


Symme 

192,00 


Schuldposten der Gesamtpartei 

A RÜCKSTELLUNGEN 

L Pensionsverpflichtungen 

M. sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I . Rü ckzah 1 u ng s verpfl ichtu ngen a us 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

ÜL Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 



Summe 

0,00 


Reinvermöaen der GesamtDartei 

positiv f+) oder neaativ (-) 

192,00 + 
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DIREKTE DEMOKRÄriE 2011 (Zusamnienfassung - Foits. -) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinveimögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (•) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

192,00 






Landesverbände 







nach geordnete 
Gebietsverbände 







Summe 

einschUeßlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 







innerparteiliche 

Zuschüsse 







Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

192,00 








Reinveimögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

192,00 


Landesverbände 



nachgeordnete 

Gebretsverbände 



Summe 

192,00 



Einnahmertmchnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Ausgabereclmung) 



Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Vemiögensbilaiiz, Schiildposten) 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Veraiögensbilaiiz, Reiiivemiögen) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs« 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Bundesverband 

192,00 + 

Landesverband A 


nachgeordnete Gebiets verbände 


Gesamt 


Landesverband ß 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Landesverband C 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Landesverband D 


nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 


Summe Bundesverband 


Summe Landesverbände 


Summe 

nachgeordnete Gebietsverbähde 


Summe Gesamtpartei 

192.00 + 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Eiläutenmgen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i, V, m, § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnatimenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 192,00 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 0,00 € 

abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1 .000 € übersteigen (§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 


Gegebenenfalls; 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 1 8 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 1 92,00 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets- 
verbände sind keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt 
worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 13 Personen Mitglieder der 
Partei. 
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DIREKTE DEMOKRATIE 2011 (Erläuterungen - Forts. -) 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 


Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 


E, Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert 

durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die 
Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen 
der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 
3 

Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach 
Bundesverband und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Landesverband 
aufgenommen worden. Die Landesverbände und die ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung 
aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur 
Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je 
Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
bereits im Vorjahr entstanden sind, ist Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
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vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vemiögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswerl von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzufiihren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs, 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


11. Erläuterungen zur Vermogensbilanz 

i . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 
A. II. 1 PartG äow/c deren im Jahresabschluss aufgeführten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. l PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 
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IlL Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Die Sonstigen Eirmahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 PartG 
aufgefiihrten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert der 
Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


1. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen (§ 27 Ähs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position ,, Sonstige 
Einnahmen“ keine Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 


2. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren 
Gesamtwert 10. 000 € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. 
Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


Saarbriicken, 29.11.2012 


Veris-Pascal Heintz 
- Bundesschatzmeister - 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Kommunistische Partei Deutschlands 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

MÜgitedsbatttf^ge 

tO.973.44 

55,60 

11135,20 

54.06 

2. 

Mandatstrageröeiträge yad ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 


3. 

Spenden von natörtichen Personen 

4.018,86 

20,36 

5351,15 

25,96 

4. 

Spenden von junstischen Personen 

0,0Q 


0,00 


5. 

Einnahmen aue Unternehme nstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 


6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 


7. 

Einnahmen aus Vemnstattungent Veitneb von 
Dmckschriften und VeröffentNchungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

4.746,00 

24,04 

4109.96 

19, 9S 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 


0,00 


9. 

sonstige Einnahmen 

0,00 


0,00 


Suitime 

19.738,10 

100,00 

20596,31 

ioo,oc 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1 

Personalausgaben 

0,00 


0,00 


2. 

Sachausgaben 






a) des Jaufenden Geschäftsbetriebes 

9.520,06 

47,68 

9166,99 

51,35 


b) für allgemeine politische Arbeit ' 

6413,30 

32,12 

4943,10 

27, es 


c) für Wahlkämpfe 

1.143,70 

5,73 

93,65 

0,52 


d) für die Vermögensverwaltung 

0,00 


0,00 



ernschlleßtich sich hieraus ergebender 
Zinsen 






e) sonstige Zinsen 

0,00 


0,00 



Q sonstige Ausgaben 

2.880,82 

14,47 

3649,02 

20,44 

Stimme 

19.965,87 

100,00 

17852,76 

100,00 

Überschuss f+) oder Defizit 

-227,77 


2743,55 
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Zusammeitfassung gemäß § 24 Abs. 9 PaitG (Fortsetzyng) 


VennÖgensbilanz 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Besitzoosten der GesamtDartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



L Sachanlagen 



1 . Haus- und Gnjn^Jveiifiögefi 

0,00 

0,00 

2. Gescfiäftssleltenausstattung 

0,00 

0,00 

tr FinanzanJagen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B, UMLAUFVERMÖGEN 



r Forderungen aus der staatlichen 

0,00 

0,00 

Tertfinanzierung 



\l Oeldhestände 

5.082,32 

5310,09 

III. sonsttge Vermügensgegenstande 


0,00 

Sümme 

5.082,32 

5310,09 

Schuldposten der Gesamtpartef 



A ROCKSTELLUNGEM 



l Pensionsverpflrchtijngen 

0,00 

0,00 

11. sonstige Rückstellungen 

0,00 

0,00 

8 VERBINDLICHKEITEN 



L Rückzahlungsverpflichtungen aus 

0,00 

0,00 

der stiatlichen Teiifinanzierung 



11. Verbindlichkeiten gegenüber 

0,00 

0,00 

Kreditlnstltiiten 



IIJ. Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen 

0,00 

0,00 

Darlehensgebern 



IV. sonstige Verbindlichkeiten 


0,00 

Summe 

0.00 

0,00 

Reinvermöaen der GesamtDartei 

5.082,32 

5310,09 

Dos'rtiv /+) oder neaativ (-1 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Retnvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Uandesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 







Überschüsse (+) 


Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

oder 






Defizite (•) 


Berichtsjahr 

Voqahr 

Berichtsjahr 

Vojjabr 

Berichtsjahr 

Voijahr 


€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Zentralkomitee 

11.624,611 

13.579,46 

11.523,99 

11.077,84 

100,62 

2.501,62 

Landesverbände 

3622,0? 

2.944,68 

3.359,75 

3250,25 

262,27 

-305,57 

nachgeordnete 

Gebieteverbände 

5.042.27 

4.423,39 

5.632,93 

3.875,8? 

-590,66, 

647,52 

Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

20.288,90 

20.947,53 

20.516,67 

18.203,96 

-227,77 

2.743,57 

inneTpadeiliche 

Zuschüsse 

550,80 

351,20 

550,80 

351,20 

0,00 

0.00 

Summe 

ohne 

Innerpart^Hche 

Zuschüsse 

19.788,10 

20.596,33 

19.965,87 

17.852,76 

-227,77 

2.743,57 



Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Voijahr 

€ 

Zentralkomitee 

1.993,51 

1.770,3S 

LandesverbärKle 

2.159,96 

2.107,31 

nachgeordnete 
Gebiets verbände 

928,83 

1.432.3S 

Summe 

5.082,32 

5310,09 


Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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KPD 2011 (Vemiögensbilaiiz, Schiüdposten) 
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KPD 2011 (Vermögensbilaiiz, Reinveraiögeo) 

Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


ReinverrriÖaen 

€ 

(posiW oder negativ) 

Zentratkomite« 

1993, 51 

Landesverband ßedin 

97,4B 

Landes verband Brandenburg 

345,01 

nachgeordnete Gebietsverbände 

92,51 

Gesamt 

437,62 

Landesverband Niedersachsen 

373,34 

Larvdesverband Sachseri 

248,01 

nachgeordnete Gebietsverbände 

392,39 

Gesamt 

540,40 

La ndesverband Sachsen^An halt 

321,71 

nachgeordnete Gebietsverbände 

443,83 

Gesamt 

765,54 

Landesverband Thüringen 

774,43 

Summe Zentralkomitee 

1993,51 

Summe Landesverbände 

2159,98 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

928,83 

Summe Gesamtpartef 

5062,32 
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KPD 2011 (Eiläuterungen) 


Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder 
rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 i. V. m. § 18 
Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendimgen natürlicher Personen 

(Eitmahtnerechnung, Spalte I + Spalte 2 + Spalte 3) 1 4.992,30 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 0,00 € 


(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersaimnlungen und 
gemäß § 25 Abs.2 Nr, 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 


abzüglich 

Spenden mittels Bargeld, die den Betrag von 

1 .000 € übersteigen {§ 25 Abs. 1 Satz 2 PartG) 0,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

soweit sie den Betrag von 3,300 € übersteigen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 14.992,30 6 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

Von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 des PartG 1 4.992,30 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € 
übersteigt (§25 Abs. 3 PartG) 

Dem Zentralkomitee oder einer der Gliederungen der Partei sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
1 0.000 € Übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31.12.2011 

Am 31.12.201 1 waren 155 Personen Mitglied der KPD. 

D. Ein nachrichtlicher Ausweis zur Zuwendung öffentlicher Zuschüsse an eine 
Jugendorganisation entfällt 
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KPD 2011 (Erläutemngen — Forts. -) 


E. Erläuteruogen 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt das Zentralkomitee 
der KPD nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 1994, zuletzt geändert durch das Neunte 
Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004, wahrheitsgemäß 
und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und 
die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeijahres 2011 . 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind die Rechenschaftsberichte jeweils 
getrennt nach Zentralkomitee und Landesverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Regionalverbände der Landesverbände Brandenburg, Sachsen und 
Sachsen- Anhalt aufgenommen worden. 

Von der in § 28 Abs. 1 eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschafftmgswert von im Einzelfall mehr als 
5000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist Gebrauch gemacht worden. Im 
Übrigen sind alle Einnahmen und Ausgaben vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Die KPD verfügt über kein Haus- und Giundveimögen und über keine Beteiligungen 
an Unternehmen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 des PartG. 

Die KPD hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften und Vermächtnisse erhalten. Ein 
entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Berlin, 24.09.2012 



IngeMüller 

Hauptkassierer und Mitglied des Sekretariats des ZK der KPD 
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ÖkoLinX 2011 (Ziisanmienfassuiig) 

ökologische Linke 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1 

Mitgliedsbeiträge 

12.469,88 

17,11 

11.377,10 

17,82 

2. 

MandatstfSgerberträge und ähnlictie 
regelmäßige Beiträge 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

57.797,52 

79,29 

45.809,87 

71,75 

4, 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

5, 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit 
und Beteiligungen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

6 . 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb 
von Druckschriften und Veröffentlichungen 
und sonstiger mit Einnahmen verburtdener 
Tätigkeit 

f 54,00 

0,21 

208,00 

0,33 


staatliche Mittel 

0,00 

0,00 

0,00 

o,oc 

9. 

sonstige Einnahmen 

2.476,84 

3,40 

6.453,92 

10,11 

Summe 

72.898,24 

100,00 

63.848,89 

100,OC 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1, 

Personalausgaben 

0,00 

0,00 

0.00 

o.oc 

2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

24.582,59 

39,19 

29.155,41 

39,73 


b) fijr allgemeine politische Arbeit 

35.462,25 

56,53 

30,989,88, 

42,23 


c) für Wahlkämpfe 

o,oo 

0,00 

0,00 

O.OC 


d) für die Vermögensverwaltüng 

229,81 

0,37 

290,15 

0.4C 


einschließlich sich hieraus 
ergebender Zinsen 






e) sonstige Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

o,oc 


f) sonstige Ausgaben 

2.459,62 

3,92' 

12.944,41 

17,64 

Summe 

62.734.27 

100,00 

73“. 379,85 

100,00 

Überschuss (+) oder Defizit f-l 

+10.163,97 


-9.530,96 
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ÖkoLinX 2011 (Zusanimenfassung - Forts. -) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung^ 


Vermögensbilanz 

BesitzDosten der GesamtDartei 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

0.00 

1.00 

0,00 

4,158,92 

0,00 

21.568.97 

16.730,37 

o.oe 

1,0C 

o.oe 

4458,92 

o.oe 

12,307,15 

15.962.5C 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

I. Sachanlagen 

1 . Ha t/s- u n d Gr u nd vermöge n 

2. GeschSftsstelfenausstattung 

II. Finanz an lagen 

1 . Bete ilig iin gen an ünterne h men 

2 . sonstige Finanz an^agen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

L Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Geldbestände 

hL sonstige VermögensgegensUnde 

Summe 

42459.26 

32.429,57 

SchuldDOSten der Gesamtoartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1 . Pens ior^s ve rpfl ichtungen 

0,00 

o.oe 

11. sonstige Rückstellungen 

0,00 

o.oe 

B, VERBINDLICHKEITEN 



L Rückzahlungs Verpflichtungen aus 

0,00 

o.oe 

der sta at liehen T eilflna nzleru ng 



IL Verbindlichkeiten gegenüber 

0,00 

o,oc 

Kreditinstituten 



lir. Verbindlichkeiten gegenüber 

4.029.42 

3.963, 7C 

sonstigen Darlehensgebern 



IV. sonstige Verbind liohkelten 

5427,40 

5,327.4Ü 

Summe 

9.156,82 

9,291.1C 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 

+33.302.44 

+23.13847 

Dositiv f+) oder neoativ f-> 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PaitG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeofdneten Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

ßyn des verband 

64,103.55 

54.388,21 

58.477,3t 

64.568,4^ 

+5.626,24 

-to.1 80,27 

Landes- 

verbände 

8.794,69 

9.460.66 

4.256,96 

8.811,37 

+4.537,73 

+649,31 

nachgeordnete 

Gebtöts- 

verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

+0,00 

+0.0C 

Summe 
efnschüeSÜGh 
innerparteL 
lieber Zuschüsse 

72.898.24 

63.848,89 

62.734.27 

73:379.85 

+ 10.163,97 

-9,530, 9€ 

innerparteiifche 

Zuschüsse 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

+0,00 

+0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

72.898,24 

63.848.89 

62.734,27 

73.379,85 

+10.163,97 

-9,530,96 



Remvernnög@n 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

9.060,54 

3.434, 3C 

Landes- 

verbände 

24.221,06 

19.683,3c 

nachgeordnete 

Gebiets- 

verbände 

20,84 

20,84 

Summe 

33302.44 

23,138,47 
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ÖkoLinX 2011 (Vemiögensbilanz. Reinvennögeii) 


Vermögensbiranz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzüng) 


Roinvermöaen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Burxles verband 

+9.060,54 

Landesverband ßerlm 

-1,831,38 

nachgeordnete Gebiets verbände 


Gesamt 

-1,831,38 

Landesverband Miedersachsen 

-1.733,21 

nachgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

-1J33.21 

Landesverband Hessen 

+21,427.93 

nachgeordi>ete Gebietsverbande 


Gesamt 

+2 1. 427,93 

Landesverband NRW 

-7.398,67 

nacbgeordnete Gebietsverbände 


Gesamt 

-7.398,67 

Landesverband Baden-Württembe 

+7.701,34 

nachgeordnete Gebietsverbande 


Gesamt 

+7.701,34 

Landesverband Bayern 

+6.055,05 

nachgeordnete Gebietsverbände 

+20,84 

Gesamt 

+6.075,89 

Summe Bundesverband 

+9.060,54 

Summe Landesverbände 

+24.221,06 

Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

+20,84 

Summe Gesamtpartei 

+33.302,44 
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Gesonderte Ausweise und Erliuterunqen 


A . Zuwend u ngtn (eingeza fi Ite M ltglied s* oder MendatsträgertM iträ ge 
oder rectitmdf&ig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs, G 
L V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr..3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 
(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 


70.267,40 € 


abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 
soweit sie den Betrag vor> 3.300 € übersteigen 


18.155.78 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersann ml ungen“ und 
gemäß § 25 Abs, 2 Nr, 6 zulässige .anonyme^ Spenden) 


35,21 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 
bis 3.300 €. 


52,070.41 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 
von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 


52.070,41 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatstfä gerbe! träge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebiets verbände, deren Qesamtwerl im Rechnungsjahr 10.000 € Obersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind leider keirte Spenden 
und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesanntwert im Rechnungsjahr 10.000 € überstell. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Miigliedsr zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§24 Abs, 10 PartG) 

Am 31, Dezember des Rechnungsjahres waren 329 Personen MitgJieder der Partei. 


Ü. Politischen Jugendorganisationen zweckgobunden zugewandte Öffentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 
Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 


E. Ertäuterungen 

I. Erläuterungen zur RechnunasieounQ aligemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 201 1 gibt der Vorstand der Partei nach den 
Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekannt-machung vom 31. Januar 1994 (BGBl I. S. 149X zuletzt geändert durch das Zehnte Gesetz zur 
Änderung des Parteiengesetzes vom 23. August 201 1 (BGBl I, S. 1 745), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Miltef 
sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

ln den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß f 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die 
Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Landesverband sowie die 
Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je La n des verbarrd aufgenommen worden. 
Die Landesverbärrde und die ihnen nachgeordneten Gebiets verbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwenderln mit 
Namen und Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen 
Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwenderin zusammengefasst. 
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Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die MitgNeder auflerhalb eines Geschäftsbetriebes üblichemeise 
unentgeltlich zur Verfügung steilen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbifanz allein 
Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufeuführen, ist kein Gebrauch gemacht worden, 

Vermügensgegenstänäe sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Ansen aff ungs- und 
Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- 
und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handeisrechtlrchen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu 
Ansatz und Bewertung von Vermögertsgegen ständen, beachtet soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 


II. Erläulerungen zur Vermögen sbiianz 

1 . Aufffstung der Bete/7/gungert an Untemefjmen nach § 24 Abs. $ Nr. 1 A. I!. 1 PartG sowie deren im 
Jahresabschluss aufgeführten unmitteibaren und mittelbaren Beteiligungen 

(§24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Oie Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs, 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher, 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit Beieiitgungen an diesen bestehen 
(§24 Abs. 7 Nr 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen, Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 

3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an Unternehmen nach dem 
Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr 4 PartG) 

Oie Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/k eine Beteiligungen an Unternehmen, 


Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


-91- 


Drucksache 17/12475 


ÖkoLinX 2011 (Erläutenuigen - Foits. -) 


Ul. Erläutefunqen der Sonstigen Einnahmen 

t , AufgiiedBrung und Erfäuterang der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 ParfG 
aufgeführten Giiederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach 
§ 24 Abs^ 4 Nr 1 bis 6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 

Landesverband Hessen 

Forderungen auf Mitglieds beitrag 773,99 € 

Gesamt: 773.99 € 

Landesverband Nordrhein-Westfalen 

Forderungen auf Mitgliedsbeitrag 597,65 € 

Gesamt: 597,65 € 

Landesverband Baden -Württemberg 

Forderungen auf Mitgliedsbeitrag 661,00 € 

Gesamt: 681 ,00 € 

Landesverband Bayern 

Forderungen auf Mitgliedsbeitrag 424,20 € 

Gesamt: 424,20 € 

2. O^eniegung von Sonstigen Einnahmen, cf/e Im Einzel fatt die Summe von 10MQ0 € übersteigen 
(§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

in der Ernnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen'' keine Einnahmen enthalten, 
die im Einzelfafl die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis entfäfft daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 1Ö.ÖÖÖ € übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbsohaften oder Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 
10.000 € übersteigt Ein entsprechender Ausweis entfällt daher 


IV. Sonstioe Erläuterungen 

Aus finanziellen Gründen haben wir den Rechenschaftsbericht nicht durch einen Wirtschaftsprüfer 
gern. § 23 (2) PartG prüfen lassen. Er wird von den gewählten Rechnungsprüferlnnen geprüft. 


Frankfurt, den 9.12.2012 



Otto Salmen 
* Bundesfinanzmensch - 
(Als gemäß § 23 Abs, 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Partei Bibeltreuer Christen (PBC) 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

2011 

2010 



€ 

Prozent 

€ 

Prozent 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

52.822,31 

35,79% 

57.750,59 

36,65% 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche regelmäßige 
Beiträge 

0,00 

0,00% 

0,00 

0,00% 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

93.643,84 

63,45% 

97.350,64 

61,78% 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

800,00 

0,54% 

2.000,00 

1,27% 

5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 

0,00% 

0,00 

0,00% 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

12,22 

0,01% 

119,49 

0,08% 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

5,00 

0,00% 

125,00 

0,08% 

8. 

staatiiche Mittel 

0,00 

0,00% 

0,00 

0,00% 

9. 

sonstige Einnahmen 

305,48 

0,21% 

241,26 

0,15% 

Summe 

147.588,85 

100,00% 

157.586,98 

100,00% 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. 

Personalausgaben 

4.160,38 

3,09% 

4.171,10 

3,09% 

2. 

Sachausgaben 





a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

58.435,37 

43,45% 

66.169,51 

49,03% 

b) 

für allgemeine politische Arbeit 

61.445,46 

45,69% 

52.071,47 

38,59% 

c) 

für Wahlkämpfe 

9.376,66 

6,97% 

11.780,48 

8,73% 

d) 

für die Vermögensverwaltung einschließlich hieraus 
sich ergebender Zinsen 

757,85 

0,56% 

640,11 

0,47% 

e) 

sonstige Zinsen 

0,00 

0,00% 

2,70 

0,00% 

f) 

sonstige Ausgaben 

307,55 

0,23% 

116,49 

0,09% 

Summe 

134.482,27 

100,00% 

134.951,86 

100,00% 

Überschuss (+) oder Defidt (•) 

13.106,58 


22.635,12 
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PBC 2011 (Ziisaninienfassuiig - Foits. — ) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Varmögensbilanz 

2011 

2010 


€ 

€ 

BesitzDosten der Gesamteartei 



A. ANLAGEMÖGEN 



1. Sachanlagen 



1. Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2- Geschäftsstellenausstätlung 

II. Finanzanlagen 

836,00 

322,00 

1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finahzanlagen 

0,00 

0,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN 



i . Fordeaing aus der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

li. Geldbestände 

27.984,05 

20.670,53 

Ml. Sonstige Vermögensgegenstände 

10.929,31 

11.329,03 

Summe 

39.749,36 

32.321,56 

Schuldoosten der Gesamtoartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



L Pensionsverpflichtungen 

0,00 

0,00 

tL Sonstige Rückstallyngen 

4.000,00 

8.000,00 

B. VERBINDLICHKEITEN 



L Ruckzahlungsverpfiichtungen aus der staa^ichen 



Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

1 1 . Verbindlich keiten gegenüber Krediti nstituten 

III 

Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Dariehensgebern 

0,00 

26,28 

7.669,38 

8.469,38 

IV. Sonstige Verbindlichkeiten 

253,84 

1.106,34 

Summe 

11.923,22 

17.602,00 

Reinvermögen der Gesamtpartei 
positiv (+) oder negativ (-) 

27.826,14 

14.719,56 
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PBC 2011 (Zusaoinienfassimg - Foits. — ) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowrie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamte 

nnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) oder 


2011 

2010 

2011 

2010 

2011 

2010 


€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Bundesverband 

128.235,64 

142.994,67 

118.331,16 

118.113.91 

9.904,48 

24.880.76 

Landesverband 

25.121,44 

15.914,64 

20.154,40 

15.817,13 

4.967,04 

97,51 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

3.160,76 

5.419,30 

4.925,70 

7.762,45 

-1.764,94 

-2.343,15 

Summe 

einschiießlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

156.517,84 

164.328,61 

143.411,26 

141.693,49 

13.106,58 

22.635,12 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

8.928,99 

6.741,63 

8.928,99 

6.741,63 

0,00 

0,00 

Summe ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

147.588.85 

157-586.98 

134.482.27 

134.951.86 

13 . 106 ^ 

22-635,12 



Reinvermögen 


2011 

2010 


€ 

€ 

Bundesverband 

2.983,22 

-6.921,26 

Landesverband 

13.709,19 

8.742,15 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

11.133,73 

12.898,67 

Summe 

27.826.14 

14.719.56 


Einnatimenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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PBC 2011 (Ausgabereclmuiig) 
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V^rinogensbilanz gBinäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung 


Reinvemiöqen 

(positiv oder negativ) 





€ 

Bundesverband 

2.317,44 

JUBIS 

665.78 

LV Baden-Württemberg 

9.951.72 

nachgeordnete Gebietaverbände 

4.235.83 

Gesamt LV 

14,187,55 

LV Bayern 

1.330,28 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1.775.63 

Gesamt LV 

3.105.91 

LV Berlin . 

359.68 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

359.68 

LV Brandenburg 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbande 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

LV Bremen 

212.55 

nachgeordnete Gebietsverbände 

20,99 

Gesamt LV : 

233,54 

LV Hamburg 

0.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0.00 

Gesamt LV 

0.00 

LV Hessen 

0.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0,00 

LV Mecklenburg-Vorpommern 

60.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

60,00 

LV Niedersachsen 

387.66 

nachgeordnete Getoietsverbände 

2.956,85 

Gesamt LV 

3.344,51 

LVNoJdmein-Wistfafen 

297.82 

nachgeordnete Gebietsverbände 

913,27 

Gesamt LV 

1,211,09 

LV Rheinland-Pfalz 

269.15 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1,101.97 

Gesamt LV 

1,371,12 

LV Saarland 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

LV Sachsen 

340.33 

nachgeordnete Gebietsverbände 

129,19 

Gesamt LV 

969.62 

LV Sachen-Afihalt 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

LV Schleswig-Holstein 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0.00 

Gesamt LV 

0,00 

LV Thüringen 

0.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

Summe Bundesverband fnkl. JUBIS 

2.983,22 

Summe Landesverbände 

13.709.19 

Summe nachgeordnete Gebietsverbände 

11 133.73 

Summe Gesamtpartei 27.826.14 
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Gesonderte Ausweise and Erläntcrungea 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natärlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. y. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürliche Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3). 146.466,15 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürliche Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 2.783,85 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 


gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) ."..700,90 € 

Summe de Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 € 142.981,40 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 1 8 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 142.98 1,40 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10,000 € 
Oberste^ (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind 
keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 3 1 . Dezember des Rechnungsjahres waren 2.843 Personen Mitglieder der Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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E. Erläiiteruiigeii 

L - Erläuterungen zur Rechnuiigslegimg allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 201 1 gibt der Vorstand der 
Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien 
(Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekannt-machung vom 31. Januar 1994 
(BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des 
Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und 
nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalendeijahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG 
die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesver-band und Landesverband 
sowie die Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je 
Landesverband aufgenonunen worden. Die Landesverbände und die ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren 
Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender 
mit Namen und Anschrift beigefligt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur 
Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender 
zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 
26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den 
Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz 
allein Vermögensgegenstände mit einem Anschafiungswert von im Einzelfall mehr als 
5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände 
eingeräumten Möglichkeit, Eiimahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- 
beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen 
beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein 
Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- 
und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. 
Im Bereich des Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG 
keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, 
insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit 
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sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gelten. 


II Erläuterungen zur Vennöeensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. 11. 1 PartG 
sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 letzter 
Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Beteiligungen an 
diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an Unternehmen 
nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 PartG) 

Die Partei verfügt Über kein Haus- und Grundveimögen/keine Beteiligungen an 
Unternehmen. 


III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 
Abs. 3 PartG cmfgefuhrten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 
PartG) 

LV Bayern: 

Rückzahlung Darlehen 277,31 6 

Gesamt; 277,31 € 


l.V Bayern. KV Hof: 

5,45 6 

5,45 6 


Vergütung Telekom aus 2010 
Gesamt: 
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2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 1 0. 000 € 
übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnimg sind unter der Position „Sonstige Ei nna hmen** keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € 
übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, 
deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


IV. Sonstige Erläuterungen 


Dresden, 22.11.2012 



- Bundesschatzmeisterin - 


(Als gemäO § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 


Wir haben den Rechenschaftsbericht der PBC - Partei Bibeltreuer Christen, Karlsruhe, für das 
Kalenderjahr 2011 In dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. 

Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten 
der ßundespartei, von 10 Landesverbänden und sämtlichen nachgeordneten 
Gebietsverbänden zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die 
Angaben in den Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der 
Landesverbände und der insbesondere nach regionalen und größenmäßigen Gesichtspunkten 
von uns ausgewählten und nachfolgend genannten 10 nachgeordneten Gebietsverbänden 
beschränkt: 

• Kreisverband Pforzheim/Enzkreis 

• Beziri<sverband Oberbayern 

• Bezirksverband Unterfranken 

• Bremerhaven 

• Kreisverband Gifhorn-Peine 

• Kreisverband Hannover 

• Kreis verband Gelsen kirchen 

• Bezirksverband Nordost 

• Bezirksverband Rheinland-Pfalz-Mitte 

• Kreisverband Vogtland 

Die Angaben in den Rechenschaftsberichten der übrigen nachgeordneten Gebietsverbänden 
haben wir ebenso wenig geprüft wie die vollständige Erfassung aller Gebietsverbände. 
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Die Zusammenfügung der Rechenschaftsberichte der Gebietsverbände zu dem 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von uns nur auf formale und rechnerische 
Richtigkeit geprüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der 
Landesverbände und der nachgeordneten Gebietsverbände nach den Vorschriften des 
Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung der jeweiligen Vorstände. Der 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten für die 
Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands 
zusammengefügt und unterzeichnet Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in 
dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach 
§ 29 PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender 
Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 

Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und 
durchzufOhren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der PrOfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
Jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in der jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung und 
der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der in die Prüfung 
einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 
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Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der 
Gesamtpartei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der 
von den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der 
Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des 


BW PARTNER 

Bauer Wulf Schätz Hasenclever Stiefel hagen Partnerschaft 
Wirtschaftsprüfu ngsgesell Schaft Steuerbef atungsgesel Ischaft 


Jochen Rathke 
Wirtschaftsprüfer 

Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Rechenschaftsberichts in einer von der bestätigten 
Fassung abweichenden Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) erfordert 
unsere erneute Stellungnahme, soweit dabei unser Prüfungsvermerk zitiert oder auf unsere 
Prüfung hingewiesen wird. Wir verweisen diesbezüglich auf § 328 HGB hin. 



ra neiengeseizes. 


Stuttgart, 1 1. Januar 2013 
rt-kv/5 

4989/201 t/Berichtdoc 
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Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale (PSG) 

Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitglieösbeiträge 

59.964,28 

44,40% 

58757,13 

40,02% 

2. 

Mandatstrlgerbtiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

0,00 


0,00 


3. 

Spenden von natürlichen Personen 

67.073,19 

49,67% 

63.597,58 

43,31% 

4. 

Spenden von juristischen Personen 

0,00 


0.00 


5, 

Einnahmen aus Unternehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 

0,00 


0,00 


6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

0,00 


0,00 


7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 

8.003,43 

5,93% 

24.481,18 

16,67% 

S. 

slaatliche Mittel 

0,00 


0,00 


9. 

sonstige Einnahmen 

0.00 


0,00 


Summe 

135.040,90 

100,00% 

146.835,89 

100,00% 

Ausaaben der Gesamtoartei 





1. 

Personalausgaben 

70.154.02 

48,13% 

72702,06 

49,83% 

2. 

Sachausgaben 






a) des laulenden Geschäftsbetriebes 

12.568,59 

8.62% 

14,29374 

9,88% 


b) f ü r al Igemei n e po litisch e A rbeit 

34.493,34 

23,66% 

58.300,39 

40,29% 


c) für Wahlkämpfe 

28.541,37 

19,58% 

0,00 

0,00% 


d) für die Vermögensvenvaltu ng 

einschließlich sich hieraus ergebender ' 
Zinsen 

0,00 


0,00 



e) sonstige Zinsen 

0,00 


0.00 



f) sonstige Ausgaben 

0,00 


0,00 


Summe 

145757,32 

100,00% 

144.696,19 

100,00% 

Überschuss /+) oder Defizit M 

-10.716,42 


2.139,70 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 


Berichtsjahr 

€ 


A. 

ANLAGEVERMÖGEN 




l. 

Sachanlagen 





1 , Haus- un<l Grundvermögen 

0,00 

0,00 



2. Geschäftsstellenausstattung 

1.720,50 

2.579,49 


M. 

Fmanzanlagen 





1. Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0,00 



2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

o,od 

B. 

UMLAUFVERMÖGEN 




1 . 

Forderursgen aus der staatlichere 
Teitfinanzierung 

0,00 

0,00 


\i 

Geldbeslönde 

573,22 

1.577,06 


tn. 

sonstige Vermöge nsgegenstände 

1.390,32 

3.002,65 

Summe 

3.684,04 

7.159,20 

Schuldposten der Gesamtoartei 



A. 

RÜCKSTELLUNGEN 




L 

Pens io ns verpfl ichtu ngen 

0,00 

0.00 


11 . 

sonstige Rückstellungen 

0,00 

0,00 


VERBINDLICHKEITEN 




J. 

Rückzahiungsverpftichtungen aus 
der slaatiichen Teiifmanzierung 

0,00 

0,00 


IL 

Verbindiichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

0,00 

0,00 


IIL 

Verbindiichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

0,00 

0,00 


IV. 

sonstige Verbindlichkeiten 

8.003,23 

761,97 

Summe 

8.003,23 

761,97 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 

-4.319,19 

I 6.397,23 


Vorjahr 

€ 


positiv f+) oder negativ (-1 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebieteverbände 



Gesamteinnahmen 

6 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+} 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

< 

o 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

135.040,90 

146.835,89 

145.757,32 

144.696,19 

-10.716,42 

2.139,70 

Landesverbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

nach geordnete 
Gebiets verbände 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

elnschlleflllcb 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

135.040,90 

146.835.89 

145.767,32 

144.696,19 

-10.716,42 

2.139,70 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

0,00 

OpOO 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

135.040,90 

146.835,891 

145.757.32 

144.696,19 

-10.716,42 

2.139,70 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Voijahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

-4.319,19 

6.397,23 

Landesverbände 

0,00 

0,00 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

0,00 

0,00 

Summe 

-4.319,19 

6.397,23 
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m 

o. 

CO 

n 

< 

CM 

C09 

ICO 

£ 

O) 

N 


(0 

c 

o 

D) 

£ 

0> 

> 


C. Gesamtbesitzposten 

(Summe aus A und 

B) 

w 

3 

3 

CO 

cn 

3. 

i 

<ö 

1 B. Umlaufvermögen 

IV. 

sonstige 

Vermögens- 

gegenstände 



CM 

CO 

i 

1390,32 

IH. 

Geldbestände 



573,22 

CM 

CM 

<o" 

IO 

11 

Forderungen 

aus 

der staatticbeo 
Teilfinanziemng 





Forderungen 

an 

Gliederungen 





A, Anlagevermögen 

c 

0} 

CT 

J5 
. c 

= B 

m 

c. 

E 

2. 

sonstige 

Finanzanlagen 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

€ 

(positiv oder negativ) 

Bundesverband 

-4.319.19 

Surnme Gesamtpartei 

-4.319.19 
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Gesonderte Ausweise mid Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Stimme der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 127.037,47 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 1 8.075,00 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 


(Z.B. Bagatellspenden aus „Teliersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs, 2 Nr. 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 1 .828,25 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 e 107.1 34,22 € 


Gegebenenfalls: 

abzüglich 

in frieren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 107.134,22 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen 
oder mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind keine 
Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 
10.000 € Ubersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 261 Personen Mitglieder der 
Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zngewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfallt. 

E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt der 
Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen 
Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert 
durch das Neunte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes vom 
22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die 
Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammen- 
fassung vorangestellt. 

Die Partei ist gern. Abschnitt 4 der Satzung in Ortsverbände und 
Landesverbände gegliedert. Diese Parteigliederungen haben keine eigene 
Finanzhoheit, da sämtliche Beiträge, Spenden und Einnahmen aus 
Veröffentlichungen der Partei an den Parteivorstand abzuführen sind 
(Abschnitt 9 der Satzung). 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind 
gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 
Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräiunten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzelfall mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaftungs- imd Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen 
Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften Über die 
Rechnungslegung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Veimögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG 
entsprechend gelten. 
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//. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 
Nr. 1 A. II. 1 PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgeßhrten 
unmittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 
PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr. 1 letzter Satz PartG, Ein entsprechender Ausweis 
entfällt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher, 

Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Gnmdvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen. 

III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgeßhrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz I PartG) 

Die Sonstigen Einnahmen machen bei keiner der in § 24 Abs. 3 
PartG aufgeführten Gliederungen der Partei mehr als 2 vom Hundert 
der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG aus. 
Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 
von 1 0. 000 € übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Ei nn a hm en“ keine Einna hm en enthalten, die im Einzelfall die 
Summe von 10.000 € übersteigen. Ein entsprechender Ausweis 
entfallt daher. 
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1. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren 
Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PariG) 


Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder 
Vermächtnisse erhalten, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


rv. Sonstige Erläuterungen 


entfallt 


Essen, 4. Mai 2012 



Wolfgang ^i^mermann 
Kassierer im Vorstand der 

Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale (PSG) 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 
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PrQfungsvertnerk gemäß § 30 PartG 

Ich habe den Rechenschaftsbericht der Partei für soziale Gleichheit für das 
Kalendeijahr 2011 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser 
Rechenschaftsbericht bezieht sich nur auf die Gesamtpartei (Bundespartei), da 
regionale Gliederungen in Form von Landesverbänden nicht bestehen. Orts- 
und Regionalverbände haben keine eigene Finanzhoheit. - Meine Prüfung hat 
sich gern. § 9 PartG auf die Angaben im Rechenschaftsbericht und der 
Buchführung der Bundespartei beschränkt. 

Die Buchführung und die Aufstellung des Rechenschaftsberichtes der Bundes- 
partei nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung 
des Vorstandes. Der Rechenschaftsbericht der Partei wurde von dem vom 
Parteitag gewählten für die Finanzangelegenheit nach der Satzung zuständigen 
Kassierer zusanunengestellt und unterzeichnet. Meine Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von mir in dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung Ober den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung der Angaben in dem oben genannten Rechenschafts- 
bericht nach § 29 PartG vorgenommen. Danach ist die Prüfung der Angaben 
im Rechenschaftsbericht so zu planen und durchzuführen, daß Unrichtigkeiten 
und Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen meiner Prüfung 
werden die Nachweise für die Angaben in der Buchführung und in dem 
Rechenschaftsbericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfaßt die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungs- 
legung und der wesentlichen Einschätzungen des Vorstandes sowie die Würdi- 
gung der Gesamtdarstellung des Rechenschaftsberichtes, Ich bin der Auffas- 
sung, daß meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beur- 
teilung der in die Prüfung einbezogenen Angaben in dem Rechenschaftsbericht 
bildet. 

Nach meiner pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der 
Partei sowie der von dem zuständigen Vorstandsmitglied erteilten Auf- 
klärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem 
geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 



Dipl.-oec. Norbert Franzen 
Wirtschaftsprüfer 
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Revolutionär Sozialistischer Bund/IV. Internationale 


Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesefz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vor 

iahr 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgiiedsbeltäge 

18.410,78 

49,28 

20,167,35 

55.06 

2. 

M^ridatsträgerheiträge und ähnliche 
regelmäßige Beitrage 





3. 

Spenden von natürlichen Personen 

10.707,68 

28.66 

8,898,28 

24,29 

4. 

Spenden von juristischen Personen 





5. 

Einnahmen aus Untefnehmenstätigkeit und 
Beteiligungen 





6. 

Einnahmen aus sonstigenri Vermögen 

2.502,3^ 

6,70 

377,93 

1,03 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen Verbund ener TStigkeil 

5.740,55 

15,36 

7.186,25 

19.6? 

8. 

staatliche Mittel 





9. 

sonstige Einnahmen 

0.00 

0,00 

0,00 

0,00 

Symme 

37.361.33 

100,00 

36.629,81 

100,00 

Ausaaben der Gesamteartei 





1 

Fersonalausgaben 

15,692.39 

27,03 

21.005,08 

36,78 

2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

12.564.06 

21,64 

4.123,66 

7,22 


b ) für a llgemeine polilische Arbeit 

28.762,90 

49,54 

31910,45 

55.87 


c) für Wahlkämpfe 

1042,70 

1,80 

75,00 



d) für die Vermögens verwaftung 

elnschließiich sich hieraus ergebender 
Zinsen 






e} sonstige Zinsen 



0,00 

0.00 


f) sonstige Ausgaben 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

Summe 

58.062,05 

100,00 

57,114,19 

99,87 

Überschuss 1+1 oder Defizit (-1 

-20.700,72 


-20.484,38 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDosten der Gesamtpartei 

A. ANLAGEVERMÖGEN 

L Sacharrlagen 

F Haus^ und Grundvermögen 

2. Geschaftssleilenausstattung 

IL Finanzanlagen 

t , Beteil igungen an Untemehm en 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

1. Fordeftjngen aus der slaattichen 
Teilfinanzierung 

U. Geldbtstände 

ilL sonstige Vennögensgegenstände 

6.441,07 

7Z782.87 

43.059.99 

55.716,37 

Sumnie 

79.223,94 

98.776,36 

Schuldoosten der Gesamtoartei 

A. RÜCKSTELLUNGEN 

t. Pensions Verpflichtungen 

II. sonsige Rückstellungen 

940,00 

900;00 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflidnungen aus 
der staatHchen Teilfinanzierung 

II . Verbindlichkeiten gegenübef 
Kreditinstituten 

1 1 L Verb! nd Jiclikeiten gegenüber son stigen 
Darlehensgebern 

IV, sonstige Verbindlichkeiten 

4.043,26 

2.934,96 

Sumnie 

4.983,26 

3.834,96 

Reinvermöaen der GesamtDartei 

74.240.68 

94.941,40 

Dositiv 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen dem 
Bundesverband 



Gesamteinnah men 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 
oder 

Defizite {-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BundesverbancI 

37.361,33 

36.629,81 

58.062,05 

57.114,19 

*20.700,72 

-20.484,38 















Summe 

einscKtieSlich 

Innerparteilicher 

Zuschüsse 

37.361.33 

36.629,81 

58,062,05 

57.114,19 

-20.700,72 

*20.484,38 

innerparteiliche 

Zuschüsse 







Summe 

ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

37,361,33 

36.629,81 

68.062,05 

57.114,19 

*20.700 J2 

-20.484,38 



Reinvermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

74,240,68 

94,941 ,4C 







Summe 

74.240,68 

04.041 ,4C 


Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG für 201 1 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs, 6 PartG zum 31. Dezember 2011 


Reinvemnoaen 

€ 


BuTxJesverband 

74240.68 





Gesamt 

74240.68 





Gesamt 






pesamt 






Gesamt 


Summe Bundesverband 

74,240.68 





Summe Gesamtpartei 

74.240,68 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 


A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds' oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 29.1 18,46 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungoi 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr, 6 zulässige „anonyme“ Spenden) € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis3.300€ 29.118, 466 


G«ftbenemfalls; 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 29.1 18,46 € 


Ausweis der Speudeu uud Maudatsträgerbeiträge an die Partei deren 
Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € ubersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


Dem Bundesverband der Partei sind keine Spenden und 
Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfallt 
daher. 


B. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 . Dezember 201 1 des Rechnungsjahres waren 87 Personen Mitglieder 
der Partei. 
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PolitiscKen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte 
öfTentliche Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entföllt. 


C. Erläuterungen 

Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt 
der Vorstand der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die 
politischen Parteien {Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 31. Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
23. August 2011 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach 
bestem Wissen und Gewissen Öffentlich Rechenschaft über die 
Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen 
der Partei zum Ende des Kalendeijahres (Rechmmgsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine 
Zusammenfassung vorangestellt 


Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb 
eines Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung 
stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen 
unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte 
vollständig in den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der 
Vermögensbilanz allein Vermögensgegenstände mit einem 
Anschaffungswert von im Einzel&ll mehr als 5.000 € (inklusive 
Umsatzsteuer) aufzufuhren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landes- 
verbände eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im 
Jahr des Zu- beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn 
die jeweiligen Forderungen beziehungsweise Verbindlichkeiten 
bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein Gebrauch gemacht 
worden. 


Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden, hn Bereich des Haus- und 
Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine 
planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 
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Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die 
Rechnungslegung^ insbesondere zu Ansatz und Bewertung von 
Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs* 2 PartG 
entsprechend gelten* 


L Erläuterungen zur Vermöeensbilanz 

1, Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Äbs. 6 Nr. 1 
A. IL I PartG sowie deren im Jahresabschluss aufgefiikrten un- 
mittelbaren und mittelbaren Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfiigt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 
Abs. 7 Nr* 1 letzter Satz PartG* Ein entsprechender Ausweis 
entföllt daher. 


Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit 
Beteiligungen an diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 


Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunter- 
nehmen* Ein entsprechender Ausweis entfallt daher, 

2* Bewertung des Ham- und Grundvermögens und der Beteiligungen 
an Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 3 
PartG) 


Bewertung zum Stichtag 31,1 2,201 1 : 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Gmndvermögen/keine 
Beteiligungen an Unternehmen* 


n. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei 
einer der in § 24 Abs. 3 PartG aufgefuhrten Gliederungen mehr als 2 
vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 
6 PartG ausmachen (§27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige 
Einnahmen“ Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe 
von 10.000 € übersteigen: 
entfallt. 
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Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 
10. 000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

entfällt. 


m. Sonstige Erläuterungen 
entfallt 


Büsum, 17. Oktober 2012 


~ Vorsitzender* 

(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 


Erstellt nach den zur Verfügnng 
gestellten Unterlagen und den Angaben 
der Auftraggeberin, die ungeprüft über- 
nommen wurden. 


Büsum, den 17. Oktober 2012 Hartmut Frank,> 


???(Bwert)5sratiinge90S6i!achsft 
K Ittendorf mbH 

2 £7' ‘31 Büsum 

O'lc str. 
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UNABHÄNGIGE ...für bürgernahe Demokratie (UNABHÄNGIGE) 
Gesamtpartei (Bundesverband einschließlich Untergliederungen) 


Rechenschaftsbericlif für das Jahr 2011 
gemäß §§23 ff* Parteiengesetz (PartG) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs, 9 PartG 


Einnahmen- und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 



€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen des Verbandes 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

540*00 

3,2% 

530.00 

2,0% 

2. 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 





3. 

Spenden von natürlichen Personen 

14.000*00 

62,5% 

23.513.00 

67,5% 

4. 

Spenden von juristischen Personen 





5. 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkett und 
Beteiligungen 





6, 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

257.56 

1,5% 

98.35 

0,4% 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener 

Tätigkeit 





6 . 

staatliche Mittel 





9. 

sonstige Einnahmen 

2.t72.99| 

12,6% 

2.736.36 

10,2% 

Summe 

16.970,55 

fOOM 

26.877J1 

100,0% 

Ausgaben des Verbandes 





1. 

Personalausgaben 





2. 

Sachausgaben 






a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

147.00 

2,2% 

3.561,00 

6,1% 


b ) für a llgemeine pol iti sehe Arbei t 

6.150.87 

91,3% 




c) für Wahlkämpfe 

420.00 

6,2% 

40.594,23 

91,9% 


d) für die Vermöge ns venAfaitung 

einschiieElich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

22,50 

0,3% 

18.00 

0,0% 


e) sonstige Zinsen 






f) sonstige Ausgaben 





Summe 

6.740.37 

100,0% 

44.173,23 

■100,0% 

Überschuss (+1 oder Defizit 

10.230,18 


-17.295,52 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Besitzposten des Verbanäes 

A. ANLAGEVERMÖGEN 
i. Sachanlag&n 

1 . Haus- und Grundvermögen 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. Finanzanlagen 

1 , Beteiligungen an Unternehmen 

2. sonstige Finanzanlagen 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

L Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

II. Goldbestände 

III. sonstige Vermögensgegenstände 


Berichtsjahr 

€ 


14.300.00 


10.224.75 


41J% 


Vorjahr 

€ 


14.828,20 

3,440.36 


$1.2% 

18.8% 


Summe 


24.524.75 


1Ö0M 


ia268.56 


1ÖQ,0% 


Schuldposten des Verbandes 


A. RÜCKSTELLUNGEN 

I, Pensionsverpflichtungen 
li sonstige Rückstellungen 

B. VERBINDLICHKEITEN 

I. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

II. Verbiridlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

III. VerblndJichkeiten gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 


7.110.00 


83,2% 


1.440.00 


16.8% 


5.025,00 


7.498.99 


4Ö,1% 


59,9% 


Summe 


8.550.00 


100,0% 


12.523.99 


W0,Ö% 


Rein vermögen des Verbandes 


positiv /+! oder negativ fO 


15.974,75 


5.744,57 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 

Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Giiederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamteinnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (*} 
oder 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr i 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

S.835,41 

19.454,36 

1026,87 

42.624,83 

7.808,54 

-23.170,47 

Landesverbände 







nachgeordnete 

Geb ietsverbä nda 

6.135,14 

12.806,28 

5.713,50 

6.931,33 

2.421,64 

5.874,95 

Summe 

einschließJich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

16.970,55 

32.260.64 

6.740,37 

49.556,16 

10.230,18 

-17.295,52 

innerpartei Fiche 
Zuschüsse 


5.382,93 


5.382,93 



Summe ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

16,970,55 

26.877J1 

6,740,37 

44.173,23: 

10.230,18 

-17.295,52 



Reinvermögen 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundesverband 

7.678,16 

-130,38 

Landesverbände 



nachgeordnete 
Gebiets verbände 

8,296,59 

5.874,95 

Summe 

15.974,75 

SJ44.57 


Drucksache 17/12475 


-142- 


Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


UNABHÄNGIGE 2011 (Einnalmierechniiiig) 



Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


-143- 


Drucksache 17/12475 


UNABHÄNGIGE 2011 (Ausgaberedmung) 


W 




E 

3 

E 

'S 

N 

£ 

•ö 

P 


Jllti 

«III' 


3 I 




N O 




0 

r 

m 

CL 

40 

< 

M 

400 

CS 

:n 

E 

0 ) 

O) 

o» 

£ 

3 


Q 

£ 

c 

0 

«0 

o? 

(A 

3 

< 


C' « 


ll 




'i 


oj 

®|S 

O Kl 

Ui 




^ 7= 

B i 


liüll 


s 


m S * tj S* 

? > ■§ 'S 


i 

^ E 


s 


s 


w 


15 - 

-lll 


lu 


!3 




s 


8 


15 3 

S «p -D 

« 1 €S 


II 

II 






® w 

i 05 

e ^ 

w 




Drucksache 17/12475 


-144- 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


UNABHÄNGIGE 2011 (Vemiögeiisbilanz. Besitzposteo) 


to 


N 

C 

■ö 

i2 


ä|f g 




; 01 

.o 

“O 

'S 

O 




ni 


I 



af 


I 




1 I 

IS D 


m 

£L 


eä 

«a 



,11 

(fc 'S ^ 
i 2 E 
lo 


B 

0 

□9j 

N 

C 

JS 

2 

tf) 

c 

0) 

O) 

:0 

1 




j 


Deutscher Bundestag - 1 7. Wahlperiode 


-145- 


Drucksache 17/12475 


UNABHÄNGIGE 2011 (Vemiögensbilanz. Schuldposteii, Reiiivemiögen) 



Drucksache 17/12475 


-146- 


Deutscher Bundestag - 17. Wahlperiode 


UNABHÄNGIGE 2011 (Vemiögensbilanz, Rücklagen) 


Rücktagen-Entwicklung für den Zeitraum: 


1 . 1 .- 31 , 12,2011 



Reinvermügen 

gesamt 

Stand zu Beginn 

Zuführung + 
Entnahme zu 

Rein vermögen gesamt 

Reinvermögen 

gesamt 

Stand am inde 

e 

€ 

€ 

Bundesverband 

-130,38 

7.606,54 

7.678,16 

Regkmalverband Bayern 




nachgeordnete Gebietsverbdnde 

5.874,95 

2.421,64 

6.296,59 

Gesamt 

5.874,95 

2.421,64 

8.296,59 

Summe Bundesverband 

-130,36 

7,808,54 

7.673,16 

Summe Regionalverbärtde 




Summe 

nachgeordnete Gebietsverbände 

5.374,95 

2,421,64 

8,206, SS 

Summe Gesamtpartei 

5,744,57 

10,230,18 

15.974,75 
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Gesonderte Ausweise und Erläuterungen 

A. Zuwendungen (eingezahlte Mitglieds’ oder Mandatsträgerbeiträge 
oder rechtmäßig erlangte Spenden) natürlicher Personen (§ 24 Abs. 8 
1. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 14.540,00 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 0,00 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(Z.B. Bagatellspenden aus .Tellersammlungen“ und 

gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 6 zulässige »anonyme* Spenden) 0,00 € 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 1 4.540,00 € 

abzüglich in früheren Rechenschaftsberichten 

zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen € 


Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 14.540,00 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € 
übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebietsverbände sind 
keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfälit daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 . Dezember des Rechnungsjahres waren 83 Personen Mitglied der Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentiiche 
Zuschüsse {§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt mangels Jugend-Organisation. 


E. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2011 gibt der Vorstand 
der Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien 
(Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Januar 
1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung 
des Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl l, S. 3673), wahrheitsgemäß 
und nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft 
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und die Verwendung der Mittel sowie über das Vermögen der Partei zum Ende 
des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 
Satz 1 PartG die Rechenschaftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband 
und Landesverband sowie die Rechenschaftsberichte der nachgeordneten 
Gebietsverbände je Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 
PartG ihren Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller 
Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift beigefügt. Der 
Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe 
der Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblicherweise unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß 
§ 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz 
allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaffungswert von im Einzelfali mehr 
als 5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzuführen, ist Gebrauch gemacht worden. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in 
den Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der In § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen unterhalb der Landesverbände 
eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- 
beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen 
beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein 
Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den 
Anschaffungs- und Herstellungskosten vermindert um planmäßige 
Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des Haus- und Grundvermögens 
sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungs- 
legung, insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, 
beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gelten. 


Erläuterungen zur Vermöoensbilanz 

1 . Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. 1 A. II. 1 PartG 
sowie deren im Jahresabschluss aufgeführten unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 2 letzter 
Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Benennung der Hauptprodukte von Medienuntemehmen, soweit Beteiligungen an 
diesen bestehen (§ 24 Aös. 7 Nr. 3 PartG) 

Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehmen. Ein 
entsprechender Ausweis entfäilt daher. 
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3. Bewertung des Haus- und Grundvermögens und der Beteiligungen an 
Unternehmen nach dem Bewertungsgesetz (§ 24 Abs. 7 Nr. 4 PartG) 

Die Partei verfügt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an 
Unternehmen. 


(II. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 . Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 
Abs. 3 PartG aufgefährten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 
PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position .Sonstige Einnahmen'' folgende 
Einnahmen enthaiten, die diese Grenze übersteigen: 

2.172,99 € Zuschuss (Vermögen der Wähiergruppe FÜR VOLKSENTSCHEIDE) 

Die bisher eigenständige Wählergruppe FÜR VOLKSENTSCHEIDE hat sich zum 
1.10.2011 als Arbeitskreis in unsere Partei integriert und sich damit rechtlich 
aufgelöst. Das an diesem Stichtag vorhandene Vermögen wurde bei der 
Wählergruppe als Zuschuss an unsere Partei behandelt und von uns als sonstige 
Einnahme verbucht. 

2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzeifall die Summe von 10.000 € 
übersteigen (§ 27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzeifall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 

3. Verzeichnis der Erbschaften und Venmäditnisse, deren Gesamtwert 10.000 € 
übersteigt (§ 27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Oie Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, 
deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


Kaufbeuren, 29. 3. 2012 



Werner Fischer, Vorsitzender Bundesverband 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 
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Deutsche Kommunistische Partei 


Rechenschaftsbericht für das Jahr 2010 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen* und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

€ I % 

Vorjah 

€ 

r 

% 

Einnahmen der Gesamtoartei 


I 

l 

\ 



1. Mitgl^dsbeÜräge 

I 501 . 744.08 

'| 

' 36,13 

515.880,02 

31,18 

2. Mandatstragerbeitrage und ähnliche 
regelmäßige Beiträge 

} 0.00 

[ 

0,00 

0,00 

0,00 

3. Spenden von natu rlichen Personen 

509372.83 

36,68 

695,474,30 

35,99 

4, Spenden von juristischen Personen 

2.036,77 

0,15 

830,00 

0,05 

5 . Ei nnah men a us U nte rn eh men stätigk eit u nd 
Beteiligungen 

0,00 

0.00 

0,00 

j 0,00 

6. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

4,149,44 

0,30 

5.013,97 

0,30 

7. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und 
sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

85,298,79 

6,14 

216.570,12 

i 

13,09 

3. staatliche Mittel 

0,00 

o,oo' 

1 

0,00 

0,00 

9. sonstige Einnahmen 

285,949.12 

1 20,59 

1 

320.572,64 

19.38 

Summe 

I 

1 1 . 388 . 553,03 

1 

'■ i 

! 

! 

1 

1.654.341,05 


Ausaaben der Gesamtoartei 

1 



1 

1 

1 ^ Persona la usgaben 

1 

243.966,74 

16,47 

I 

I 

250.579,64| 

1 

1 

15,32 

2 . Sachausgaben 



I 

I 

I 

1 

a) des laufenden Geschäftsbetriebes 

693.814,41 

46,83 

532.476,45 

32,56 

b) für allgemeine politische Arbeit 

531.194.32 

35,85 

824,138,04 

50,39 

c) für Wahlkämpfe 

352,75 

0,02 

27.080,70 

1,66 

d) für die Vermögensverwaltung 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

e) sonstige Zinsen 

671,79 

0,05 

903,45 

0,02 

f) sonstige Ausgaben 

11.606,56 

078 

388,56 

— - -i 

0.02 

Summe 

1 . 481 . 626,57 

i 

1 

1 

1 . 635 . 566,86 


Überschuss (+) oder Defizit (-) 

I 

-93.073.54| 

I 


18.774,19 
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Vermögensbilanz 

1 Berichtsjahr 

I € 

! Vorjahr 

! € 

BesitzDosten der Gesamtoartei 

1 


A, ANLAGEVERMÖGEN 



f. Sachanfagen 



1 Haus- ui>d Grundvermögen 

0,00 

183.500,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

9.116,00 

15.227,00 

11. Finanzaniagen 



t. Beteiligungen an Unternehmen 

I 0.00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

i 0,00 

0,00 

B. UMLAUFVERMÖGEN 

i 


1. Forderungen aus der staatlichen 
Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Geldbestande 

788.757,15 

697.547,08 

III. sonstige Vermogensgegen stände 

135.362,32 

102,237,85 

Summe 

1 933 . 235,47 

998 . 511,93 

SchuldDosten der Gesamtoartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1 . Pe nsio nsveipflicht u ng e n 

0,00 

0,00 

IL sonstige Rückstellungen 

0.00 

0,00 

B. VERBINDLICHKEITEN 



1. Rückzahlungsverpflichtungen aus 
der staatlichen Teilfinanzierung 

0,00 

0,00 

11, Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

0,00 

0,00 

ML Verbind 1 Ich ke ite n geg enübe r son stig e n 
Darlehensgebern 

165 . 350,00 

112 , 100,00 

IV. sonstige Verbindlichkeiten 

89 . 8 S 5,59 

105.338,51 

Suinine 

245.235,59 

217.438,51 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 

Dositiv f+) oder neaativ (-) ^ 

687.999,88 

781.073,42 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 



G esamtei n nahm e n 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) 

und 

Defizite (-) 

Berichtsjahr 

€ 

: Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

769.920,05 

971 . 808,81 

897 . 902,70 

936.005,55 

-127,982.65 

35.803,26 

eezf(1<sverbände 

415 . 506.22 

482 . 053,74 

404.215,75 

481.868,51 

11290.47 

185,23 

untergeordnete Vertjande 

364 . 638,23 

434.488,92 

341.019,59 

451703,22 

23.618,64 

- 17 . 214,30 

Summs 

einschlieSNch 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

1.550.064,50 

1.888.351,47 

1.643.138,04 

1.869,577,28 

-93.073,54 

! 

18.774,19 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

161,511,47 

234.010,42 

161.511,47 

234.010,42 

0,00 

0,00 

Summe 

ohne 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

1.388.553,03 

1.654.341.05 

i 

1 . 481 . 626,57 

i 

1 . 635 . 566,86 

i 

j -93.073,54 

I 

•| 

18.774,19 

I 



; Re in vermögen 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Bundesverband 

' 53 . 090,82 

74,891,83 

Bezirksverbände 

387.039,88 

375.749,41 

untergeürdr>ete Verbände 

354.050,82 

330.432,18 

- . 

Summe 

687,999,88: 

781073.42 


Einnahmenrechnyng gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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Vertnögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 Partß (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

(posilw oder negativ) 

1 


€ 

Parteivorstand Parteivor&tand 

-53.090,82 

Bezirksvorstand Schlesw^- Holstein 

1.109,93 

nachgeofdoete Gebiets verbände 

4234,67 

Gesamt 

~ ~ 6.344,60 

Bezirksvorstand Hamburg 

16.663,66 

nachgeofdnete Gebietsverbande 

__ 

Gesamt 

~ ' 16^1^3,66^ 

Bezirksvorstand Berlin 

5.066,31 

Bezirksvorstand Brandenburg 

1.733.27 

Bezirksvorstand Bremen 

2,235.93 

Bezirksvorstand Niedersachser 

56.832,07 

nachgeofdr>ete Gebietsverbände 

47.186,30 

Gesamt 

104,016,37 

Bezirksvorstand Rubr-Westtalen 

28.900,50 

nachgeordnete Gebietsverbände 

87.382,92 

Gesamt 

116.283,42 

Bezirks Vorstand Rbei n ta nd-WestfaVen 

35.432,66 

nachgeordnete Gebietsverbände 

57.293,24 

Gesamt 

92.725.90 

Bezirksvorstand Rheinland -Pfalz 

2,935.97 

nachgeordnete Gebieisverbände 

3.733,14 

Gesamt 

6,669.11 

Bezirksvorstand Saarland 

2,207,98 

nachgeordrtete Gebietsverbande 

14.401,05 

Gesamt 

16.609.03 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 


Reinvermöaen 

(positv oder negativ) 



€ 

Bezirksvorstand Hessen 

39.029,87 

nachgeordnete Geb’ietsverbände 

45.916,99 

Gesamt 

84.946,86 

Bezirksvorstand Baden-Württemberg 

10.196.74 

nachgeordnete Gebietsverbande 

37.48&,29 ' 

Gesamt 

47.605,03 

Bezirksvorstand Nordbayern 

9.566,67 

r>achgeordnete Gebiets verbände 

10.8^3.15 

Gesamt 

20 456,82 

Bezirksvorstand Sudbayern 

175.139,32 

nachgeordnete Gebfetsverbände 

45.524,07 

Gesamt 

220.663,39 

Summe Partei Vorstand 

■‘53.090,82 

Summe Bezirksvorstand 

387.039.68 

Summe nachgeordnete Gebietsverbat\de 

354.050,82 

Summe Gesamt 

687.999,88 
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A. Zuwendungen (Mitgliedsbeilräge und Spenden) natürlicher Personen gemäß § 24 Abs. 8 j. V. m, 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr, 3 PartO 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Sparte 1 + Spalte 2 + Spalte 3} 1.011.116,91 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 32.676,54 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 46.843,47 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen bis 3.300 € 931.596,90 € 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 931.596,90 € 


6. Ausweis der Spenden und lUlandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.080 € übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 


- keine - 


C. Zahi der Mitgileder zum 31. Dezember 2010 (§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31, Dezember 2010 waren 3.701 Personen Mitglieder der Deutschen Kommunistischen Partei, 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse (§ 24 
Abs. 12 PartG) 

Zur DKP gehörte im Jahr 2010 keine politische Jugendorganisation, der öffentliche Zuwendungen zweck- 
gebunden zugewendet wurden. Daher entfallt ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis. 

E. Erläuterungen 

l. Erläuterungen zur RechnunasieQunQ allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2010 gibt der Vorstand der DKP nach den Vor- 
schriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Be- 
kanntmachung vom 31 . Januar 1994 (BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung 
des Parteiengesetzes vom 23. August 201 1 (BGBl I, S. 1748), wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen 
und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie über das 
Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbencht ist gemäß § 29 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung vorangestellt. 

ln den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die Rechenschafts- 
berichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Bezsrksverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Bezirksveröand aufgenommen worden. Die Bezirksverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren Rechen- 
schaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der 
Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Soweit in Ausnahmen die lückenlose Aufstellung nicht erfolgte, wurden die Beträge den nicht zweifelsfrei 
zuzuordnenden Spenden zugeordnei 
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Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines Geschäftsbetriebes Qblicherweise 
unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingeräumten IVIög[ichkeit in der Vermögensbrianz allein Vermögensge- 
genstande mit einem Anschaffungswert von im Einzelfalf mehr als 5.000,00 € (IncL Umsatzsteuer) aufzu- 
führen, ist nur für Neuanschaffungen seit dem Jahre 2003 Gebrauch gemacht worden. 

Bereits vorhandene Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- 
und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des 
Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen 
erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, insbesondere zu An- 
satz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG ent- 
sprechend gelten. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

II. Erläuterungen zur Vermöoensfailanz 

1 . Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr 2 letzter Satz PartG. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 

2. Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienuntemehmen. Ein entsprechender Ausweis ent- 
fällt daher. 

Ifi. Eiiäuterunqer) der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG auf ge- 
führten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr, 1 bis 6 
PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG} 

Kostenstelle: 


PV 

Verkaufserlös Erbschaft Herrig aus 2009 

183.500,00 € 

PV 

Einnahme aus Erbschaft!. Roeglin 

59.896,50 € 

PV 

Einnahme aus Erbschaft K. Hofmann 

1.844, 00 € 

BV Hamburg 

Einnahme aus Untervermielurig 

5.500,20 € 

BV Brandenburg 

Einnahme aus Erbschaft 

400,00 € 

BV Niedersachsen 

Einnahme aus Untervermietung 

3.600,00 € 

KV Hannover 

Einnahme aus Untervermietung 

600,00 € 

BV Ruhr-Westfalen 

Einnahme aus Untervermietung 

25.944,42 € 

KV Tübingen 

Einnahme aus Untervermietung 

420,00 € 

BV Nordbayem 

Einnahme aus Erbschaft 

1.844,00 € 

KV München 

Einnahme aus Untervermretung 

2.400.00 € 


Sonst Einnahmen gesamt 

285.949.12 € 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfai! die Summe von 10,000 € übersteigen (§ 27 
Abs. 2 Satz 2 PartG) 

PV Verkaufserlös Erbschaft Herrig aus 2009 1 83.500,00 € 

BV Ruhr-Westfalen Einnahme aus Untervermietung 25.944.42 € 

209.444,42 € 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 
Satz 3 PartG) 

Kostenstelle: 


59.896,50 € 


PV 


Erbschaft I. Roeglfn, Benzstr. 4, 22117 Hamburg 
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IV. Sonstige Erläuterungen 


Das in 2009 ererbte Grundstück wurde in 201 0 zum ein ge buchten Wert verkauft. 


Werner Sarbok 

Leiter der Finanzkommission 


(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zustäm 


Essen, den 0110.2012 




V. Prüfu nosvermerk oemaß S 30 PartG 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der Deutschen Kommunistischen Partei für das Kalenderjahr 2010 in 
dem gesetzifch vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich 
aus den Rechenschaftsberichten der Bundespartei, von 14 Landes verbanden (Bezirken) und von 73 nachge- 
ordneten Gebietsverbanden (Kreisen) zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die 
Angaben in den Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der Landesverbände und 
der insbesondere nach regionalen und größenmäßigen Gesichtspunkten von uns ausgewählten und nachfol- 
gend genannten zehn nachgeordneten Gebietsverbänden beschränkt: Göttin gen, Osnabrück, Essen, Herne, 
Hochsaue riandkreis, Frankfurt, Lahn- Dill, Mafn-Taunus, Mittelfranken und Oberfranken. 

Die Angaben in den Rechenschaftsberichten der übrigen nachgeordneten Gebiets verbände haben wir ebenso 
wenig geprüft wie die vollständige Erfassung aller Gebietsverbände. Die Zusammenfügung der Rechen- 
schaftsberichte der Gebietsverbände zu dem Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von uns nur auf 
formale und rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundesparfer, der Landesverbände und 
der nachgeordneten Gebiets verbände nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwor- 
tung der jevi/eiligen Vorstände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtparter wurde von einem für die Finanzen- 
gelegenheiten nach der Satzung zuständigen Gremium gewählten Mitglied des Bundesvorstandes (Parteivor- 
standes) zusammengefügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem 
beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 PartG, d. 
h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom- 
men. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in der Jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten überwiegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur 
Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Gnjndtage für unsere Beurteilung der in der Prüfung ein bezogenen Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschrfften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der Gesamtpartei 
Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbericht der Gesamtpar- 
tei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von den Vor- 
ständen erteilten Aufelärungen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang 
(§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 
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Partei Bibeltreuer Christen (PBC) 

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2010 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Einnahmen* und Ausgabenrechnung 

2010 

2009 



€ 

Prozent 

€ 

Prozent 

Einnahmen der Gesamtoartei 





1. 

Mitgliedsbeiträge 

Mandatsträgerbeiträge und ähnliche regelmäßige 

57.750,59 

36,65% 

58.599,85 

29,20% 

2. 

Beiträge 

0,00 

0,00% 

0,00 

0.00% 

3. 

Spenden von natürlichen Personen 

97.350,64 

61,77% 

141.876,96 

70,70% 

4, 

Spenden von juristischen Personen 

Einnahmen aus Untemehmenstätigkeit und 

2.000,00 

1,27% 

0,00 

0,00% 

5. 

Beteiligungen 

0,00 

0,00% 

0,00 

0,00% 

6. 

Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

119,49 

0,08% 

99,01 

0,05% 

7. 

Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von 
Druckschriften und Veröffentlichungen und sonstiger 
mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 

125,00 

0,08% 

48,51 

0,02% 

8. 

staatliche Mittel 

0,00 

0,00% 

O.OOi 

0,00% 

9. 

sonstige Einnahmen 

241,26 

0,15% 

50,18 

0,03% 

Summe 

157.586.98 

100,00% 

200.674.51 

100,00% 

Ausoaben der GesamtDartei 





1. 

Personalausgaben 

4.171,10 

3,09% 

34.960,07 

15.47% 

2. 

Sachausgaben 





a) 

des laufenden Geschäftsbetriebes 

66.169,51 

49,03% 

41.961,58 

18,57% 

b) 

für allgemeine politische Arbeit 

52.071,47 

38,59% 

71.577.86 

31,68% 

c) 

für Wahlkämpfe 

11.780,48 

8,73% 

76.105,83 

33,69% 

d) 

für die Vermögensverwaltung einschließlich hieraus 
sich ergebender Zinsen 

640,11 

0,47% 

1.268.19 

0,56% 

e) 

sonstige Zinsen 

2,70 

0,00% 

21,55 

0,01% 

_Q_ 

sonstige Ausgaben 

116,49 

0,09% 

25,00 

0,01% 

Summe 

134.951.86 

100,00% 

225.920,08 

100,00% 

Überschuss (+) oder Defizit 1-) 

22.635,12 


•25.245,57 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG {Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

2010 

2009 


€ 

€ 

BesitzDOSten der GesamtDartei 



A. ANLAGEMÖGEN 



SachafHagan 



1. Haus- und Grundvermögen 

0,00 

0,00 

2. Geschäftsstellenausstattung 

II. FInanzaniagen 

322,00 

942,00 

1. Beterligyngen an Unternehmen 

0,00 

0,00 

2. sonstige Finanzanlagen 

0,00 

0,00 

B, UMLAUFVERMÖGEN 



L Forderurig aus der staatlichen TeNfinanzierung 

0,00 

0,00 

II. Geldbestände 

20.670,53 

22.180,07 

III. Sonstige Vermögensgegenslände 

11.329,03 

11.756,79 

Summe 

32.321,56 

34.878,86 

SchuldDOSten der GesamtDartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



I, pensionsveipfllchtungefi 

0,00 

0,00 

fl. Sonstige Rückstellungen 

8.000,00 

8.000,00 

ß. VERBINDLICHKEITEN 



1. Rückzahlungs Verpflichtungen aus dar staatlichen 
TeNfinanzierung 

0,00 

0,00 

11, Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 

26,28 

17.867,39 

HL Verbindlichkeiten gegenüber sonstigen Darlehensgebern 

8.469,38 

8.469,38 

IV. Sonstige Verbindlich ketten 

1.106,34 

8.457,65 

Summa 

17.602,00 

42.794,42 

Reinvermögen der Gesamtpartei 
(positiv (+) oder negativ (•) 

14.719,56 

-7.915,56 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen der drei 
Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen nachgeordneten 
Gebietsverbände 



Gesamtei 

nnahmen 

Gesamtausgaben 

Überschüsse (+) oder 


2010 

2009 

2010 

2009 

2010 

2009 


€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

€ 

Bundesverband 

142.994.67 

168.197.72 

118.113.91 

189.934,24 

24.880,76 

-21.736,52 

Landesverband 

15.914.64 

32.357.53 

15.817,13 

33.878,64 

97,51 

-1.521.11 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

5.419.30 

10.554.22 

7.762.45 

12.542,16 

-2.343,15 

-1.987,94 

Summe 

einschließlich 

innerparteilicher 

Zuschüsse 

164.328.61 

211.109,47 

141.693,49 

236.355,04 

22.635,12 

•25.245,57 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

6.741.63 

10.434.96 

6.741,63 

10.434,96 

0,00 

0,00 

Summe ohne 

innerparteiliche 

Zuschüsse 

157.586.98 

200.674.51 

134.951.86 

225.920.08 

22.635.12 

-25.245.57 



Reinvermögen 


2010 

2009 


€ 

€ 

Bundesvei1}and 

-6.921,26 

-31.802,02 

Landesverband 

8.742,15 

8.644,64 

nachgeordnete 

Gebietsverbände 

12.898,67 

15.241,82 

Summe 

14.719.56 

-7.915.56 


Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs, 4 PartG 
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PBC 2010 (Vemiögensbilanz, Schiildposteii, Reiiivemiögen) 


Reitwermfioen 

(positiv oder 
negativ) 
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PBC 2010 (Veraiögensbilaiiz, Schiildposteii, Reiiiveraiögeii — Foits. — ) 


Reinvermöaefi 

(positiv oder 
negativ) 
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PBC 2010 (Vemiögeiisbilanz. Reinvennögeii) 


Vennögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PaitG (Fortsetzung) 


Refnvermöaen 


(positiv oder r»egativ) 




€ 

Bundesverband 

-7.689,44 

JUBIS 

768,18 

LV Baden-Württemberg 

5.505,64 

nachgeordnete Gebietsverbände 

4.163,69 

Gesamt LV 

9.689,23 

LV Bayern 

443,27 

nacbgeordnete Gebietsverbände 

1766,49 

Gesanrrt LV 

Z209J6 

LV Berlin 

496,02 

rtachgeordnate Gebietsverbände 

o,n 

Gesamt LV 

496,02 

LV Brandenburg 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0,00 

LV Bremen 

212,55 

nachgeordnete Gebietsvefbände 

20,99 

Gesamt LV 

233,54 

LV Hamburg 

-20,84 

r>achgeordr>ete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

*20,84 

LV Hessen 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0,00 

LV Mecklenburg-Vofpomrrrem 

60.00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

60,00 

LV Niedersachsen 

51,49 

nachgeordnete Gebietsverbände 

2.881,56 

Gesamt LV 

2.933,05 

LV Nordrhein-Westfalen 

629,96 

nachgeordnete Gebietsverbände 

1.814,22 

Gesamt LV 

2.444,18 

LV Rheinland-Pfalz 

1.016,65 

nachgeordnete Gebietsverbände 

2,102,53 

Gesamt LV 

3,118,18 

LV Saarland 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0,00j 

LV Sachsen 

348,6t 

nachgeordnete Gebietsverbände 

129,19 

Gesamt LV 

47770 

LV Sachen-Anhalt 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

LV Schleswig-Holstein 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0,00 

LV Thüringen 

0,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

0,00 

Gesamt LV 

0.00 

Summe Bundesverband inkl. JUBIS 

-6,921,26 

Summe Landesverbände 

6742,15 

Summe nachgeordnete Gebiets verbände 

12.898,67 

Summe Gesamtpartei 14.Tt9.S6 
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PBC 2010 (Erläutenuigen) 


Gesoaderte Ausweise und ErlSiiterunpen 


A. Zuwendungen (eingezablte Mitglieds- oder Mandatsträgerbeiträge oder 
rechtmäßig erlangte Spenden) natflrlicher Personen (§ 24 Abs. 8 

i. V. m. § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG) 


Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3 155.101,23 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € Obo^teigen 1 .645,82 € 


abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 
(z.B. Bagatellspenden aus „Tellersammlungen“ und 


gemäß § 25 Abs. 2 Nr, 6 zulässige „anonyme“ Spenden) 1.367,04 € 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

bis 3.300 6... 152.088,37 6 

Summe der Zuwendungen im Sinne 

von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 152.088,37 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder 
mehrere ihrer Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 6 
übersteigt (§ 25 Abs. 3 PartG) 

Dem Bundesverband der Partei oder einer oder mehrerer ihrer Gebiets-verbände sind 
keine Spenden und Mandatsträgerbeiträge zugewandt worden, deren Gesamtwert im 
Rechnungsjahr 10.0006 übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entfällt daher. 


C. Anzahl der Mitglieder zum 31. Dezember des Rechnungsjahres 2010 
(§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31. Dezember des Rechnungsjahres waren 3.305 Personen Mitglieder der Partei. 


D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche 
Zuschüsse (§ 24 Abs. 12 PartG) 

Ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis entfällt. 
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PBC 2010 (Erläutenmgen — Forts. — ) 


£. Erläuterungen 

I. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2010 gibt der Vorstand der 
Partei nach den Vorschriften des Gesetzes über die politischen Parteien 
(Parteiengesetz - PartG) in der Fassung der Bek^intinachung vom 31. Januar 1994 
(BGBl I, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Änderung des 
Parteiengesetzes vom 22. Dezember 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und 
nach bestem Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkimft und die 
Verwendung der Mittel sowie Uber das Vermögen der Partei zum Ende des 
Kalenderjahres (Rechnungsjahres). 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 24 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung 
vorangestellt. 

In den Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG 
die Rechensc h aftsberichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Landesverband 
sowie die Rechenschaftsberichte der nachgeordneten Gebietsverbände je 
Landesverband aufgenommen worden. Die Landesverbände und die ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände haben gemäß § 24 Abs. 3 Satz 2 PartG ihren 
Rechenschaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender 
mit Namen und Anschrift beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur 
Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der Zuwendungen je Zuwender 
zusammengefasst. 

Sach', Werk- und Dienstleistungen, die die Mitglieder außerhalb eines 
Geschäftsbetriebes üblich^weise unentgeltlich zur Verftigung stellen, sind gemäß 
§ 26 Abs. 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt geblieben. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den 
Rechenschaftsbericht aufgenommen. 

Von der in § 28 Abs. 1 PartG eingerätunten Möglichkeit, in der Veimögensbilanz 
allein Vermögensgegenstände mit einem Anschaflongswert von im Einzelfall mehr als 
5.000 € (inklusive Umsatzsteuer) aufzufUhren, ist kein Gebrauch gemacht worden. 

Von der in § 28 Abs. 3 PartG Gliederungen imterhalb der Landes-verbände 
eingeräumten Möglichkeit, Einnahmen und Ausgaben im Jahr des Zu- 
beziehungsweise Abflusses zu verbuchen, auch wenn die jeweiligen Forderungen 
beziehungsweise Verbindlichkeiten bereits im Vorjahr entstanden sind, ist kein 
Gebrauch gemacht worden. 

Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffimgs- 
und Herstellungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. 
Im Bereich des Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 2 PartG 
keine planmäßigen Abschreibungen erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungslegung, 
insbesondere zu Ansatz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit 
sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG entsprechend gelten. 
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//. Erläuterungen zur Vermögensbilanz 

1. Auflistung der Beteiligungen an Unternehmen nach § 24 Abs. 6 Nr. I A. II. I PartG 
sowie deren im Jahresabschluss aufgeßhrten unmittelbaren und mittelbaren 
Beteiligungen (§ 24 Abs. 7 Nr. 1 PartG) 

Die Partei verfugt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 1 letzter 
Satz PartG. Ein entsprechender Ausweis entfallt daher. 


2. Benennung der Hauptprodukte von Medienunternehmen, soweit Beteiligungen an 
diesen bestehen (§ 24 Abs. 7 Nr. 2 PartG) 

Die Partei verfugt über kein Haus- und Grundvermögen/keine Beteiligungen an 
Unternehmen. 


in. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1. Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 
Abs. 3 PartG aufgeßhrten Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der 
Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. I bis 6 PartG ausmachen (§ 27 Abs. 2 Satz 1 
PartG) 

LV NRW, Ei nz a hlun g Guthaben KV Bonn 1 76,45 € 


2. Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € 
übersteigen (§27 Abs. 2 Satz 2 PartG) 

In der Einnahmenrechnung sind unter der Position „Sonstige Einnahmen“ keine 
Einnahmen enthalten, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen. Ein 
entsprechender Ausweis entfällt daher. 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € 
übersteigt (§27 Abs. 2 Satz 3 PartG) 

Die Partei hat im Rechnungsjahr keine Erbschaften oder Vermächtnisse erhalten, 
deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt. Ein entsprechender Ausweis entölt daher. 


4. Sonstige Erläuterungen 


-keine- 

Dresden, 22.11.2012 


- Bundesschatzmeisterin - 
(Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG 
zuständiges Vorstandsmitglied) 
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PBC 2010 (Erläutenmgen, Piiifungsvennerk) 

Prüfungsvermerk gemäß § 30 PartG 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der PBC - Partei Bibeltreuer Christen, Karlsruhe, für das 
Kalenderjahr 2010 in dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. 

Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich aus den Rechenschaftsberichten 
der Bundespartei, von 11 Landesverbänden und sämtlichen nachgeordneten 
Gebietsverbänden zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die 
Angaben in den Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der 
Landesverbände und der insbesondere nach regionalen und größenmäßigen Gesichtspunkten 
von uns ausgewählten und nachfolgend genannten 10 nachgeordneten Gebietsverbänden 
beschränkt: 

• Kreisverband Ostalbkreis 

• Kreisverband Freiburg 

• Kreisverband Lörrach 

• Kreisverband München-Erding 

• Kreisverband Hof 

• Bezirksverband Schwaben 

• Kreisverband Osnabrück 

• Kreisverband Minden-Lübbecke 

• Bezirksverband Rheinpfalz 

• Kreisverband Erzgebirge 

Die Angaben in den Rechenschaftsberichten der übrigen nachgeordneten Gebietsverbänden 
haben wir ebenso wenig geprüft wie die vollständige Erfassung aller Gebietsverbände. 
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PBC 2010 (Eiläuteningeii, Prüfimgsvennerk — Foits. — ) 

Die Zusammenfügung der Rechenschaftsberichte der Gebietsverbände zu dem 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von uns nur auf formale und rechnerische 
Richtigkeit geprüft. 

Die Buchführung und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der 
Landesverbände und der nachgeordneten Gebietsverbände nach den Vorschriften des 
Parteiengesetzes liegen in der Verantwortung der jeweiligen Vorstände. Der 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem vom Parteitag gewählten für die 
Finanzangelegenheiten zuständigen Vorstandsmitglied des Bundesvorstands 
zusammengefügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in 
dem beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den 
Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach 
§ 29 PartG, d.h. mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender 
Anwendung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 

Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden 
die Kenntnisse über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des 
jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in der Jeweiligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur Rechnungslegung und 
der wesentlichen Einschätzungen des Jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass 
unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung der in die Prüfung 
einbezogenen Angaben in den Rechenschaftsberichten bildet. 
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Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der 
Gesamtpartei Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den 
Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der 
von den Vorständen erteilten Aufklärungen und Nachweise entspricht der 
Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang (§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des 
Parteiengesetzes. 

Stuttgart, 1 1. Januar 2013 
rt-kv/5 

49B9/2010/Bericht.doc 



BW PARTNER 

Bauer Wulf Schätz Hasenclever Stiefelhagen Partnerschaft 

WirtschaftspmfungsgeseKschaft Steuerberatungsgesellschaft 



jochen Rathke 
Wirtschaftsprüfer 


Die Veröffentlichung oder Weitergabe des Rechenschaftsberichts in einer von der bestätigten 
Fassung abweichenden Form (einschließlich der Übersetzung in andere Sprachen) erfordert 
unsere erneute Stellungnahme, soweit dabei unser Prüfungsvermerk zitiert oder auf unsere 
Prüfung hingewiesen wird. Wir verweisen diesbezüglich auf § 328 HGB hin. 
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Deutsche Kommunistische Partei 


Rechenschaftsbericht für das Jahr 2009 
gemäß §§ 23 ff. Parteiengesetz (PartG) 


Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG 


Ein nahmen* und Ausgabenrechnung 

Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

% 

€ 

% 

Einnahmen der Gesamtoartej 





1. MFtoliodsbejträge 

5i5,eeo.o2 

31,16 

516.620*60 

36.54 

2. Mandatsträgefbatroge und äbnlk^hd 

0.00 

0,00 

0,00 

0,00 

negefmäßige Beitrage 





3. Spenden wn natiirijchen Personen 

5PÖ474,30 

35,99 

626.565,63 

44,15 

4. Spenden wn juristischen P erecnen 

630,00 

0.05 

2.077,64 

0,15 

5. Einnahmen aus yntemehmanslitigkBit und 

0,00 

0,00 

0*00 

0,00 

Beteiligungen 





0. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 

5.013,07 

0,30 

8.607,03 

0*61 

7. Einnahmen eus Verenslattungen, Veilrieb 

216.570,12 

13.09 

105.144*07 

7.41 

Druckschnhen und Venöffentlichyngen und 
sonstiger mit Ein nahmen verbundener T äügheit 





B. staattiche Mittet 

0,00 

0,00 

o,oo| 

0,00 

0. sonstige Einnahmen 

320.572,64 

19,36 

156.334,31 

11,16 

Stimme 

1.654.341,05 


1^19370,16 


Ausaaban der GesamtDartei 





1 ■ Personalausgaben 

250.570,64 

15,32 

253.416,60 

18.40 

2^ Sachausgdsen 





e) des leufer^den Geschäftsbetriebes 

532.476,45 

32,56 

540.678,30 

39,26 

b) für allgemeine pdrtische Arbeit 

624.138,04 

50,39 

560.366,06 

42*15 

c) für Wahlkämpfe 

27.080,70 

1*66 

1.601,46 

0,12 

d) für die Vermögen s^«rwaltung 

0,00 

0,00 

0,00 

0,00 

einschließlich sich hieraus ergebender 
Zinsen 





e] sonstige Zinsen 

003,45 

0,06 

179,0q 

0,06 

f) SCO sf ge A u sgaben 

366,56 

0,02 

769*77 

0,06 

Summe 

1.635.566,66 


1377333,30 


Überschuss (+) oder Defizit (~) 

18.774,19 


42.336,88 
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Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Vermögensbilanz 

Berichtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BesitzDosten der Gesamtoartei 



A. ANLAGEVERMÖGEN 



1 Saehanlagen 



1. Hays- und GnJndvormogwi 

103.500*00 

0,00 

2. Geschältsstdlenausststtyng 

15.227*00 

25.550.00 

[1 FtnenianlaQen 



1 . Beteiligungen an Unternehmen 

0,00 

0.00 

2. sonstige Rnanzenlagen 

0*00 

0.00 

B, UMLAUFVERMÖGEN 



1. Fordenjngen aus der staatlichen 
Teitfinanzienjng 

0,00 

0*00 

11 Geldbestände 

eg 7 . 547.08 

720.090*38 

DJ. sonst ge Vennägensgegenstände 

102.237.85 

118.310*25 

Summe 

098*511,93 

864.859,83 

SchuldDosten der GesamtDartei 



A. RÜCKSTELLUNGEN 



1 . Pen sions\«pfIichtungen 

0*00 

0,00 

IL sonstige RCickstelungen 

0,00 

o,x 

S. VERBINDLICHKEITEN 



L. Rückzahlung sverpftk^htungen aus 
der staatlichen Teitfinanzienjng 

0,00 

0,00 

11. VertHndlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

0*00 

0,00 

Nf. Verbindlichkeiton gegenüber sonstigen 
Darlehensgebern 

112.100.00 

01.050,00 

IV. sonstioe Verbindlichkeiten 

105.338.51 

40.010,40 

Symma 

217.438,51 

102.560,40 

Reinvermöaen der Gesamtoartei 

rx)sitiv (-»-) oder neaativ (-) 

781.073,42 

762.299.23 
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DKP 2009 (ZusammenfassTuig - Foits. — ) 

Zusammenfassung gemäß § 24 Abs. 9 PartG (Fortsetzung) 


Gesamteinnahmen, Gesamtausgaben, Überschüsse oder Defizite sowie Reinvermögen 
der drei Gliederungsebenen Bundesverband, Landesverbände und der ihnen 
nachgeordneten Gebietsverbände 



Gasamt»innah man 

Gsaamtausgaban 

Übanchüaaa (+) 

und 

DafizItoH 

Banchtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

Baiioht^ahr 

€ 

Voijahr 

€ 

Bariohtsjahr 

€ 

Vorjahr 

€ 

BundesverbarKi 

071. SOS, ai 

755.091*81 

036.005,55 

736.383*27 

35.803,20 

18.708,34 

BezifkawfbändB 

482.053.74 

414.067*03 

481.868,51 

412.157*33 

185,23 

1.900*70 

LMitftt^gaordnete VarbaridG' 

434.488,02 

448.726*48 

451.703,22 

427.007*64 

-17.214,30 

21.718,84 

SumttM 

#irt8€hltoBI(eh 

InnarpartelUchar 

Zu>chO»M 

1.88B.351.47 

1.617.885,12 

1.80e.577,2B 

1.575,548,24 

18.774*10 

42.330,66 

inneqMirlmtfche 

Zuschüs» 

234.010,42 

106614*04 

234.010,42 

108.514,04 

0,00 

0,00 

UurnttM 

dkm 

tnnarpMtalllchar 

ZiuchüM« 

1054.341,05 

1,410.370,18 

1.035.506,80 

1.377.033.30 

18.774,10 

42 330,68 



Rainvannögan 


Berichtsjahr 

Vorjahr 


€ 

€ 

Bundes'iArband 

74.801*83 

30.088,57 

Bezirkswrfaändo 

375.740,41 

375.564,18 

untsrgeordrwta VftrbäridB 

330.432,18 

347.040,48 

Summa 

781.073*42 

762.209,23 


Einnahmenrechnung gemäß § 24 Abs. 4 PartG 
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DKP 2009 (Eiimahiiieiechniing) 
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Ausgabenrechnung gemäß § 24 Abs. 5 PartG 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PartG (Fortsetzung) 
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Vermögensbilanz gemäß § 24 Abs. 6 PaitG (Fortsetzung) 


Bgitivarm^ggD | 

^[posity oder nagAliv) 



e 

Parteivorstand PartBivDrstand 

74,W1.e3 

Bezirhss«r£tand Schlaswiß-Holstein 

302.50 

nachoeordnets Gebiotsvertiinde 

3.572.07 

Gesamt 

3034.05 

Bezirksvorstand Hamburg 

13.1T5.S2 

nachgeofdneile Geb^wfbärKle 

0,00 

Gesamt 

13.175,82 

Bezirksvorstand Berlin 

4003.85 

Bezirks verstand Brandenbura 

2.410.01 

Betzirksvorstand Bremen 

3.033.70 

Bezirksvorstand Niedersaclisan 

44.O05.Q7 

nachgeordnete G«l>tets\«rbirHie 

30.538,83 

Gesamt 

04.223.00 

Bezirksvorstand Ruhr- Westfalen 

23,300.25 

nachgeordnete Gabietsverbände 

74.503,13 

Gesamt 

07.871,38 

Bezirksvorstand Rheinland-Westfalen 

30.070,00 

nachgeordnete Gebietsverbände 

05.110,00 

Gesamt 

05,700.00 

Bflärksvorstar^ RheinlarKl-Pfaiz 

0.080,03 

nectxjaordrwta Gebiets verbärd 

2.412,17 

Gesamt 

8.402,00 

Bezirksvorstand Saertand 

4.424.00 

nachgeordnete Gebwtsverbande 

14.207,27 

Gesamt 

18.001,30 
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Vermögensbilaiiz gemäß § 24 Abs. 6 PaitG (Fortsetzung) 


Reinvarmöaen ^ 

(positv oder negaliv) 

1 


€ 

Bezirks^^tand Hassan 

38.302,04 

nachooonlnete GebietsvarbätYda 

48.140,15 

Gesaint 

87.012,00 

BezirksvDr&tand Baden-Württambar\| 

14,524J5 

nachgecrdnet« Gebtaisvierbända 

30.010,20 

Gasamt 

44,530,14 

Bezirksvorstand Nordbavani 

12.515,67 

rtachooonkwt« Gebiets verbänd« 

0.033,63 

Gesamt 

21.500,40 

Bezirksw^tand Südbeyem 

170,721,40 

riBchcfoordnate Gebtetsverbanda 

43.710,38 

Gesamt 

220,437,34 

Sumnr» Partei wsland 

74.801,83 

Summe Bezirksvorstand 

375.740,41 

SumrrM necboeordneto GebMsverbieida 

330.432,13 

Summe Gesamt 

781.073,42 
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Deutsche Kommunistische Partei - DKP - 
Rechenschaftsbericht 2009 

Gesonderte Ausweise und Eriäuterangen 


A. Zuwendungen (Mitglieds beitrage und Spenden) natürlicher Personen gemäS § 24 Abs. 8 i. V. m. 
§ 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen 

(Einnahmenrechnung, Spalte 1 + Spalte 2 + Spalte 3) 1.111 .354,32 € 

abzüglich 

Summe der Zuwendungen natürlicher Personen, 

soweit sie den Betrag von 3.300 € übersteigen 51 J79,03 € 

abzüglich 

nicht zweifelsfrei zuzuordnender Zuwendungen 48.528,52 € 

Summe der Zuwendungen nalüriicher Personen bis 3,300 € 1.011 ,046,77 € 

abzüglich 

in früheren Rechenschaftsberichten zu Unrecht ausgewiesener Zuwendungen 0,00 € 

Summe der Zuwendungen im Sinne von § 18 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 PartG 1.011.046,77 € 


B. Ausweis der Spenden und Mandatsträgerbeiträge an die Partei oder einen oder mehrere ihrer 
Gebietsverbände, deren Gesamtwert im Rechnungsjahr 10.000 € übersteigt (§ 28 Abs. 3 PartG) 

Wirth, Kurt, ündauer Str, 51, 87435 Kempten 15.000,00 € 


C. Zahl der Mitglieder zum 31. Dezember 2000 (§ 24 Abs. 10 PartG) 

Am 31 , Dezember 2009 waren 3.888 Personen Mitglieder der Deutschen Kommunistischen Partei. 

D. Politischen Jugendorganisationen zweckgebunden zugewandte öffentliche Zuschüsse (§ 24 
Abs. 12 PartG) 

Zur DKP gehörte im Jahr 2009 keine politische Jugendorganisation, der öffentliche Zuwendungen zweck- 
gebunden zugewendet wurden. Daher entfällt ein entsprechender nachrichtlicher Ausweis. 

E. Erläuterungen 

i. Erläuterungen zur Rechnungslegung allgemein 

Mit dem vorliegenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2009 gibt der Vorstand der DKP nach den Vor- 
schriften des Gesetzes über die politischen Parteien (Parteiengesetz- PartG) in der Fassung der Be-„ 
kanntmachung vom 31 . Januar 1994 (BGBl 1, S. 149), zuletzt geändert durch das Neunte Gesetz zur Än- 
derung des Partei engesetzes vom 22. Dez. 2004 (BGBl I, S. 3673), wahrheitsgemäß und nach bestem 
Wissen und Gewissen öffentlich Rechenschaft über die Herkunft und die Verwendung der Mittel sowie 
über das Vermögen der Partei zum Ende des Kalenderjahres (Rechnungsjahres), 

Dem Rechenschaftsbericht ist gemäß § 29 Abs. 9 PartG eine Zusammenfassung voran gestellt, 

in den R^henschafts bericht der Gesamtpartei sind gemäß § 24 Abs. 3 Satz 1 PartG die Rechenschafts- 
berichte jeweils getrennt nach Bundesverband und Bezrrksverbänden sowie die Rechenschaftsberichte 
der nachgeordneten Gebietsverbände je Bezirksverband aufgenommen worden. Die Bezirksverbände 
und die ihnen nachgeordneten Gebiets verbände haben gemäß § 24 Abs, 3 Satz 2 PartG ihren Rechen- 
schaftsberichten eine lückenlose Aufstellung aller Zuwendungen je Zuwender mit Namen und Anschrift 
beigefügt. Der Bundesverband hat diese Aufstellungen zur Ermittlung der jährlichen Gesamthöhe der 
Zuwendungen je Zuwender zusammengefasst. 

Soweit in Ausnahmen die lückenlose Aufstellung nicht erfolgte, wurden die Beträge den nicht zweifelsfrei 
zuzuordnenden Spenden zugeordnet. 
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Sach-, Werk- und Dienstleistungen, die die MrlgDeder außerhalb eines Geschäftsbetriebes üblicherweise 
unentgeltlich zur Verfügung stellen, sind gemäß § 26 Abs, 4 Satz 2 PartG als Einnahmen unberücksichtigt 
geblieben. 

Von der in § 28 Abs* 1 PartG eingeräumten Möglichkeit, in der Vermögensbilanz allein Vermögensge- 
genstände mit einem Anschaffungswert von Im Einzelfall mehr als 5.000,00 € {ind. Umsatzsteuer) aufzu- 
führen, ist nur für Neuanschaffungen seit dem Jahre 2003 Gebrauch gemacht worden. 

Bereits vorhandene Vermögensgegenstände sind gemäß § 28 Abs. 2 Satz 1 PartG mit den Anschaffungs- 
und Hersteilungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt worden. Im Bereich des 
Haus- und Grundvermögens sind gemäß § 23 Abs. 2 Satz 2 PartG keine planmäßigen Abschreibungen 
erfolgt. 

Im Übrigen wurden die handelsrechtlichen Vorschriften über die Rechnungsl^ung, insbesondere zu An- 
satz und Bewertung von Vermögensgegenständen, beachtet, soweit sie gemäß § 24 Abs. 2 PartG ent- 
sprechend gelten. 

Im Übrigen sind alle Einnahmen, Ausgaben und Vermögenswerte vollständig in den Rechenschaftsbericht 
aufgenommen. 

II. Erläuterungen zur Vermögen sbifanz 

1 , Die Partei verfügt über keine Beteiligungen im Sinne von § 24 Abs. 7 Nr. 2 letzter Satz PartG. 

Ein entsprechender Ausweis entfällt daher, 

2. Es bestehen keine Beteiligungen der Partei an Medienunternehrrien. Ein entsprechender Ausweis ent- 
fällt daher. 

III. Erläuterungen der Sonstigen Einnahmen 

1 * Aufgliederung und Erläuterung der Sonstigen Einnahmen, die bei einer der in § 24 Abs. 3 PartG auige- 
führlen Gliederungen mehr als 2 vom Hundert der Summe der Einnahmen nach § 24 Abs. 4 Nr. 1 bis 6 
PartG ausmachen {§ 27 Abs. 2 Satz 1 PartG) 


Kosten stel/e: 

PV 

Einnahme aus Erbschaften 

281*094,12 6 

BV Hamburg 

Einnahme aus Untervermietung 

5.517,80 6 

BV Niedersachsen 

Einnahme aus Untervermietung 

3.600,00 € 

KV Hannover 

Einnahme aus Untervermietung 

400,00 € 

BV Ruhr-Westfalen 

Einnahme aus Untervermietung 

26.355,47 6 

KV Dortmund 

Einnahme aus Untervermietung 

240,00 6 

KV Wuppertal 

Einnahme aus Erbschaft 

800,25 6 

KV Köln 

Einnahme aus Untervermietung 

120,00 6 

KV Tübingen 

Einnahme aus Untervermietung 

245,00 € 

BV Nordbayern 

Einnahme aus Erbschaft 

2000,00 € 

KV München 

Einnahme aus Untervermietung 

200.00 € 


Sonst. Einnahmen gesamt 

320.572.64 € 


2, Offenlegung von Sonstigen Einnahmen, die im Einzelfall die Summe von 10.000 € übersteigen (§ 27 
Abs, 2 Satz 2 PartG) 

BV Ruhr-Wesdalen Einnahme aus Untervermietung 26.355.47 € 


3. Verzeichnis der Erbschaften und Vermächtnisse, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt (§ 27 Abs. 2 
Satz 3 PartG) 

Kostenstelle: 


PV 


Herrig, Alfred, Beethovenstr. 24, 58097 Hagen 
Grundstück = (Erlös bei Verkauf 2010) 

Sonst. Vermögen 


1 83,500,00 € 
95*594.12 € 

279.094, 12€ 
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fV. Sonstige Erläuterungen 


Werner Sarbok 


- keine - 


Essen, den 29.1 1 .201 1 


tJjLAAf ‘ 



Leiter der Finanzkommission 

{Als gemäß § 23 Abs. 1 Satz 6 PartG zuständiges Vorstandsmitglied) 


V. Prüfunosvenmerk gemäß S 30 PartG 

Wir haben den Rechenschaftsbericht der Deutschen Kommunistischen Partei für das Kalenderjahr 2009 in 
dem gesetzlich vorgeschriebenen Umfang geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei setzt sich 
aus den Rechenschaftsberichten der Bundespartei, von 14 Landesverbänden (Bezirken) und von 74 nachge- 
ordneten Gebietsverbänden (Kreisen) zusammen. Unsere Prüfung hat sich gemäß § 29 Abs. 1 PartG auf die 
Angaben in den Rechenschaftsberichten und die Buchführungen der Bundespartei, der Landesverbände und 
der insbesondere nach regior>aien und größenmäßigen Gesichtspunkten von uns ausgewählten und nachfoF 
gend genannten zehn nachgeordneten Gebiets verbänden beschrankt: Hannover, Bochum, Linker Niederrhein, 
Märkischer Kreis, Trier, Saar-Pfalz, Großr^erau, Freiburg, ßodensee, Landshut-Frei sing. 

Oie Angaben in den Rechenschaftsberichten der übrigen nachgeordneten Gebietsverbände haben wir ebenso 
wenig geprüft wie die vollständige Erfassung aller Gebiets verbände. Die Zusammenfügung der Rechen- 
schaftsberichte der Gebietsverbände zu dem Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von uns nur auf 
formale ürvd rechnerische Richtigkeit geprüft. 

Die Buchfühmng und die Aufstellung der Rechenschaftsberichte der Bundespartei, der Landesverbände und 
der nachgeordneten Gebietsverbände nach den Vorschriften des Parteiengesetzes liegen in der Verantwor- 
tung der jeweiligen Voi^tände. Der Rechenschaftsbericht der Gesamtpartei wurde von einem für die Finanzan- 
geiegenheiten nach der Satzung zuständigen Gremium gewählten Mitglied des Bundesvorstandes (Partei Vor- 
standes) zusammengefügt und unterzeichnet. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns in dem 
beschriebenen Umfang durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Rechenschaftsbericht abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Angaben in den oben genannten Rechenschaftsberichten nach § 29 PartG, d. 
h, mit der im folgenden Absatz geschilderten Begrenzung, in entsprechender Anwendung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenom- 
men. Danach ist die Prüfung der Angaben in den Rechenschaftsberichten so zu planen und durchzuführen, 
dass Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschriften mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des jeweiligen rechnungslegungsbezogenen internen Kontroll Systems sowie Nachweise für 
die Angaben in der jewetligen Buchführung und in den oben genannten Rechenschaftsberichten übenviegend 
auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Grundsätze zur 
Rechnungslegung und der wesentlichen Einschätzungen des jeweiligen Vorstands sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des jeweiligen Rechenschaftsberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Gaindlage für unsere Beurteilung der in der Prüfung einbezogenen Angaben in den Re- 
chenschaftsberichten bildet. 

Aufgrund der gesetzlichen Vorschriften, wonach lediglich Teile der Rechenschaftslegung der Gesamtpaitei 
Gegenstand unserer Prüfung waren, gilt unser folgendes Urteil über den Rechenschaftsbericht der Gesamtpar- 
tei auch nur insoweit: 

Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung aufgrund der Bücher und Schriften der Partei sowie der von den Vor- 
ständen erteilten Aufkläoingen und Nachweise entspricht der Rechenschaftsbericht in dem geprüften Umfang 
(§ 29 Abs. 1 PartG) den Vorschriften des Parteiengesetzes. 
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